
Oktober 2021

1a mit Lehrerin Sabrina Meyerhöfer

ABC-Schützen 2021 in Rottach-Egern

1b mit Lehrerin Romy Steinbeisser
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Bürgerbote Rottach-Egern

Anzeigen

Nachmann’s

Ideen für den Herbst
Kleine Geschenke, Material zum Dekorieren,

Tannengrün, Blumenkisten mit Herbstbepflanzung.

Erika und Calluna in 
verschiedenen Farben und Größen.

Allerheiligen-Ausstellung
Grabschmuck in allen Größen und Preislagen

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 13.00 Uhr

Telefon 0 80 29/420

N
Grüne Welt
Brunnbichl 17 • 83708 Kreuth

Floristik • Geschenke
Gärtnerei  •  Friedhof

Frisch gesteckt ab 15. Oktober

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de
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Aus dem Rathaus

Christbäume gesucht
Die Gemeinde Rottach-Egern benötigt alljährlich 
zahlreiche Christbäume für die Weihnachtsbe-
leuchtung. Die Gemeinde würde sich freuen, 
wenn Bäume für die Weihnachtsbeleuchtung 
und zur Verschönerung unseres Ortes während 
der Advents- und Weihnachtszeit gespendet 
würden. 
So manche Fichte oder Tanne wird im Garten zu 
groß, wirft zuviel Schatten und der Rasen ver-
moost immer mehr und der Baum müsste gefällt 

werden. Für die Dekoration unserer Hütten auf 
dem Adventsmarkt sowie für die Wintergestecke 
am Rathaus, Museum usw.  benötigen wir auch 
noch Zweige von Tannen, Eiben, Wacholder, 
Zypressen, Lorbeerbüschen usw. Wer also einen 
Baum oder Zweige spenden möchte sollte sich 
baldmöglichst an den gemeindlichen Bauhof, 
Herrn Georg Erhard, Tel. 0163/6713700 wen-
den. Der Baum oder die Zweige werden dann 
vom Bauhof nach Terminvereinbarung abgeholt. 
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Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:
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GEFAHRENQUELLE ELTERNTAXI
„Ein gewöhnlicher Montagmorgen im Herbst. 
Vor vielen Schulen spielen sich Szenen ab, die 
dem morgendlichen Berufsverkehr in der Stadt 
Konkurrenz machen. Ein wirres Durcheinander 
von heranfahrenden Autos, blendenden Schein-
werfern, blockierten Gehwegen und Kindern, die 
zwischen den Autos über die Straße huschen, 
offenbart die Auswirkungen des elterlichen 
Bring-Services zur Schule.“
Gewerkschaft der Polizei: Gefahrenquelle Eltern-
taxi.
„Unsere Untersuchungen für viele Kommunen 
zeigen, dass für Kinder, die zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad kommen, oft der Bereich unmittelbar 
vor der Schule eine der problematischsten Stel-
len des ganzen Schulwegs ist: Wegen der Eltern, 
die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule bringen, 
und sich dabei häufig nicht an die einfachsten 
und eindeutigsten Verkehrsregelungen halten: 
Autos werden falsch und sichtbehindernd abge-
stellt, die Kinder in manchen Fällen sogar noch 
bis zur Schultür begleitet, und dabei wird meist 
so angehalten, dass andere Autos vorbeifahren 
können, Schulkinder zu Fuß und per Rad aber 
behindert und gefährdet werden - und erst die 
Eltern erzeugen diese enorme Gefährdungssitu-
ation.“
Dipl.-Ing. Detlev Gündel,
Verkehrsplaner bei der Planungsgemeinschaft 
Verkehr PGV-Alrutz

RISIKEN
• �Durch erzeugen einer unübersichtlichen Ver-

kehrssituation vor der Schule
• �Durch unerlaubtes Halten und Parken
• �Durch Fahr- und Wendemanöver, die insbe-

sondere die Kinder, die die Fahrbahn zu Fuß, 
mit dem Kick- bzw. Tretroller oder dem Fahr-
rad überqueren, aber auch Kinder im Längs-
verkehr beeinträchtigen und gefährden

• �Betroffen sind Geh- und Radwege, Überque-
rungsstellen der Fahrbahn (wie Fußgänger-
überwege, Mittelinseln, Lichtsignal- oder 
Lichtzeichenanlagen), Busbuchten, einge-
schränkte und absolute Halteverbote und 
Feuerwehrzufahrten

• �Durch das Risiko für Elterntaxi-Kinder beim 
Ein- und Aussteigen z.B. zwischen Sichthin-
dernissen, bei der Querung von Radwegen 
oder zur Fahrbahn hin

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27.07.2021
Urkundenverleihung und Preisübergabe zu 
der Veranstaltung „Stadtradeln 2021“
Die 4 Landkreise des Oberlandes Miesbach, 
Bad Tölz–Wolfratshausen, Weilheim-Schongau 
und Garmisch-Partenkirchen, haben mit Unter-
stützung der Energiewende Oberland an der 
bundesweiten Aktion „STADTRADELN“ teilge-
nommen. Um als fahrradfreundliche Kommune 
wahrgenommen zu werden, wurde das Alltags-

radeln als wichtiger Beitrag für den Klimaschutz 
in den Fokus gerückt. 
Zur Unterstützung der Gemeinden hat man ein 
landkreisübergreifendes Konzept, mit Plakaten, 
Berichten in Lokalzeitungen, Aktionen usw., 
erstellt. Das Landratsamt, Abt. Klimaschutz und 
Mobilitätsmanagement sowie die ATS haben die 
Organisation für die 7 teilnehmenden Gemein-
den im Landkreis Miesbach übernommen. 

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Es haben sich 5 Teams und 2 Schulklassen der 
Mittelschule Rottach-Egern (Klassen 5b und 
9c) bei dem 3-wöchigen Stadtradeln (19.06. – 
09.07.2021) beteiligt. Insgesamt wurden 11.916 
km für die Gemeinde Rottach-Egern geradelt 
und dabei fast 2 t Kohlendioxid vermieden. 
Folgende Preiskategorien werden geehrt: 
Die meisten Radkilometer hat der sport-
lichste Teilnehmer Benedikt Lärch mit 1216 km 
erreicht, das erfolgreichste Team waren die „13 
Blitzer“ sie sind insgesamt 4.667 km geradelt, 
die meisten Mitglieder eines Teams haben die 
Landradler mit 14 Personen (Verwaltung) orga-
nisiert, das beste Schulteam war die Klasse 5b 
der Mittelschule Rottach-Egern, die 9-jährige 
Klara Scheuring war die jüngste Radlerin und der 
seit 10 Jahren bewährte Radtourenführer der TI 
Rottach-Egern, Heinz Siefert war der älteste 
Teilnehmer.
Der 1. Bürgermeister, Christian Köck überreicht 
die Urkunden und jeweiligen Preise und dankt 
für das Mitmachen an der Veranstaltung „Stadt-
radeln“.
Erneuerung der Einrichtung für die Ortsein-
gangsbanner
Die Einrichtungen für die Ortseingangsbanner 
müssen dringend erneuert werden. 
Die Kosten sind im Haushalt 2021 vorgesehen. 
Die Materialkosten belaufen sich für die beiden 
Einrichtungen geschätzt auf rund 14.000 €. 
Die Arbeiten werden durch den Bauhof durch-

geführt. Beim neuen System ist eine einfa-
che Handhabung beim Wechseln der Banner 
gewährleistet.
Tobias Maurer, stellvertretender Bauhoflei-
ter, erläutert die vorgesehene Ausführung.
Der Erneuerung der Einrichtung für die Ortsein-
gangsbanner wird grundsätzlich zugestimmt.
Die Ausführung soll jedoch nicht mit einem Holz-
rahmen, sondern lediglich mit einer filigranen 
Aluvorrichtung erfolgen und soll mit der Werbe-
agentur Wiefarn entwickelt werden.
Zuschuss zur Fortführung des Pilotprojekts 
„Münchner Bergbus“ des DAV
Nach einer Besprechung im Bürgermeisterkreis 
zum Fazit für das Pilotprojekt „Münchner Berg-
bus“ auf Initiative des DAV, erscheint es sinn-
voll, das Projekt noch bis zur Wandersaison im 
Herbst fortzuführen. 
Hierfür leistet die Gemeinde Kreuth einen 
Zuschuss in Höhe von 5.000,00 €, die Gemein-
den Bad Wiessee und Rottach-Egern einen 
Zuschuss von je 2.500,00 €. 
Baumaßnahmen im Bereich Kindergarten/
Schule
Bürgermeister Christian Köck teilt mit, dass ab 
sofort die Baumaßnahmen im Bereich Kinder-
garten und Schule beginnen. 
Hier wird ein Leerrohr für den Breitbandausbau 
vorgesehen sowie die Erneuerung des Gehwe-
ges und der Stellplätze am Kindergarten durch-
geführt.

Klimamanagement ruft zu den Tagen der offenen Heizungskeller auf 
Klimaschutzmanagerin Antonia Rüede-Pas-
sul lädt zu den Tagen der offenen Heizungs-
keller ein: 
„Die Wärmewende ist ein wichtiger Teil der 
Energiewende und ein Baustein, mit dem jeder 
aktiv das Klima schützen kann. Ab Herbst 2021 
wirbt die Energiewende Oberland in Kooperation 
mit den vier Landkreisen des Oberlandes Mies-
bach, Bad Tölz- Wolfratshausen, Garmisch-Par-
tenkirchen und Weilheim-Schongau aktiv für die 
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Wärmewende im Oberland.
Möchten Sie etwas für den Klimaschutz tun und 
die Wärmewende unterstützen? Sind Sie stolz 
auf Ihren regenerativ ausgerüsteten Heizungs-
keller und möchten Ihre Erfahrungen mit inter-
essierten Bürgern und Nachbarn teilen?
Wir suchen nach Hauseigentümern die einen 
Heizungstausch vorgenommen haben, heute mit 
erneuerbaren Energieträgern heizen und Ihren 
Heizungstausch als eine lohnende Investition 
erachten. Wir laden Sie ein, interessierten „Fos-
sil-Heizungswechselkandidaten“ in den Tagen 
der offenen Heizungskeller Ihre Heizung zu 
zeigen. Privatleute mit Interesse am Heizungs-
tausch bekommen so Erfahrungsberichte aus 
erster Hand und in bereits umgerüsteten Hei-
zungskellern praktische Tipps für das Vorhaben.
Öffnen Sie zusammen mit den Landkreisen und 

der Energiewende Oberland zwischen 01. und 
17. Oktober 2021 Ihren Heizungskeller bei den 
Tagen der offenen Heizungskeller. Wir freuen 
uns über Ihre Anmeldung! Geeignete Energieträ-
ger sind zum Beispiel: Pellets, Brennstoffzelle, 
Hackschnitzel, Nahwärme, Photovoltaik und 
Wärmepumpe, Solarthermie, Kombisysteme wie 
Gas und Solarthermie. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin:
Option 1: 
Einfach unter dem Link: 
https://forms.gle/J7LgNMQw59czCYdw7
das Formular ausfüllen und dabei sein. 
Wir melden uns anschließend bei Ihnen. 
Option 2: 
E-mail an: klimaschutz@lra-mb.bayern.de 
oder telefonisch beim Klimaschutzmanagement 
des Landratsamts Miesbach: 08025 704 3315 

Winterpflichten der Grundstückseigentümer
Rechtzeitig vor dem Wintereinbruch erinnert die 
Gemeinde Rottach-Egern die Grundstückseigen-
tümer an ihre Reinigungs- und Winterdienst-
pflichten.
Räum- und Streupflicht:
Gesetzlich obliegt die Räum- und Streupflicht 
auf Gehwegen bzw. wenn dieser nicht vorhan-
den ist, auf einem ca. 1,20 m breiten Streifen, 
dem anliegenden Grundstückseigentümer. 
In Rottach-Egern übernimmt dies jedoch die 
Gemeinde durch ihren Bauhof als Serviceleis-
tung.
Der Schnee aus den Einfahrten und vom Bür-
gersteig darf nicht auf die Straße geschoben 
werden. Dies stellt eine erhebliche Verkehrs-
gefährdung dar. Bei einem Unfall können hier 
erhebliche haftungsrechtliche Probleme für 
den betroffenen Grundstückseigentümer ent-
stehen.
Halteverbot auf Straßen:
Damit uns ein reibungsloser Winterdienst 
gelingt, müssen alle Verkehrsteilnehmer ein 
rücksichtsvolles und vorausschauendes Ver-

halten an den Tag legen. Insbesondere dürfen 
wir Sie auffordern, eine ausreichende Fahr-
bahnbreite für unseren Schneepflug und andere 
große Fahrzeuge wie z.B. den Müllwagen freizu-
halten. Sie müssen dringend die aufgestell-
ten Halteverbotsschilder beachten und Sie 
dürfen Ihr Fahrzeug am Fahrbahnrand nicht 
so abstellen, dass es den übrigen Verkehr 
behindert.
Bitte stellen Sie auch keine Mülltonnen 
auf den Gehsteig, denn dadurch wird der 
Schneepflug behindert. 
Schneeablagerung auf Hecken und rechtzei-
tiger Rückschnitt der Hecken: 
Ebenso möchten wir Sie bitten, Äste und Hecken 
zurückzuschneiden, bevor diese von Regen, 
Schnee und Eis in den Bereich von Straßen und 
Fußwegen gedrückt werden. Eine große Gefahr 
sind die massiven Schneeablagerungen, die von 
den Hecken auf die bereits frei geräumte Fahr-
bahn fallen. Diese Hindernisse werden von den 
Autofahrern oft gar nicht oder zu spät erkannt 
und können so zu einer erheblichen Verkehrs-
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gefährdung führen. Der verantwortliche Grund-
stücksbesitzer wird hier im Falle eines Unfalls 
in Regress genommen. Versuchen Sie diese 
Schneemassen rechtzeitig von den Hecken in Ihr 
Grundstück zu schieben.
Winterdienst- und Müllfahrzeuge werden nicht 
in Straßen einfahren, wenn dies aufgrund her-
einragender Äste und Hecken nicht möglich ist. 
Diese Fahrzeuge benötigen einen Freiraum von 
vier Metern in der Höhe und Breite (Antenne, 
Kamera, Außenspiegel). Bitte schneiden Sie Ihre 
Hecken und Sträucher rechtzeitig und zwar bis 
auf die Grundstücksgrenze zurück.
Auf Eiszapfen und Dachlawinen achten:
Auch hohe Schneelasten auf den Dächern und 

Eiszapfen, die von den Gebäuden herabhängen 
sind eine große Gefahr. Hier stehen die Haus-
eigentümer in der Verantwortung und nicht die 
Gemeinde oder Feuerwehr. Sie sind verpflichtet, 
gegebenenfalls auf eigene Kosten eine Spe-
zialfirma, die einen Gelenkkran oder Hubsteiger 
besitzt (Dachdecker, Zimmerei, Gebäudereiniger 
u.a.) zu beauftragen, die Eiszapfen zu entfernen 
oder eine Absperrung vorzunehmen. Bei akuter 
Gefahr muss jeder selbst so schnell wie möglich 
für eine Absperrung sorgen. 
Weigert sich ein Eigentümer, seinen Pflichten 
nachzukommen, kann die Gemeinde Maßnah-
men einleiten und stellt diese dann in Rechnung.

Ihre Gemeinde Rottach-Egern

25-jährige Betriebstreue

Verbandvorsitzender Alfons Besel (links) 
bedankt sich bei Herrn Gregor Krämer (Mitte)  
für seine 25-jährige Treue zum Zweckverband 
zur Abwasserbeseitigung am Tegernsee. Herr 
Krämer ist seit dem 19.08.1996 im Klärwerk 
des Zweckverbandes in Gmund/Louisenthal als 

Elektriker und Klärwärter tätig. Ab Oktober 1998 
betreut er im Außendienst die Pump- und Hebe-
werke rund um den Tegernsee und trägt somit 
maßgeblich für einen reibungslosen Betriebsab-
lauf sorge. Rechts im Foto: Markus Strohschnei-
der (Technischer Betriebsleiter).
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Telefonnummernverzeichnis
der Gemeinde und Tourist-Information

Sammelrufnummer: Tel. 0 80 22 / 67 13 - 0, Fax 0 80 22 / 67 13 29

Amt	 Name	 Durchwahl	 Zi.Nr.
1. Bürgermeister	 Köck Christian	 67 13 - 20	 12  
Geschäftsleitung	 Hofmann Gerhard	 67 13 - 22	 12  
Vorzimmer	 Kirchleitner Martina	 67 13 - 21	 12  
Kämmerei	 Butz Martin	 67 13 - 25	 15  
Steuerstelle	 Klimt Viktoria	 67 13 - 23	 16  
Lohnbuchhaltung/Friedhof	 Hübsch Benedikt	 67 13 - 27	 16  
Kasse	 Geller Monika	 67 13 - 26	 15  
	 Schwarz Susanne	 67 13 - 26	 15  
Hausverwaltung	 Pfluger Josef	 67 13 - 31	 14  
Einwohnermeldeamt	 Hohenadl Elisabeth	 67 13 - 39	 5  
(Paßamt, Fundamt)	 Lange Michaela	 67 13 - 39	 5  
Gewerbeamt/Sozialamt	 Zuber Ingrid	 67 13 - 30	 11  
Bauamt Verwaltung	 Butz Tanja	 67 13 - 32	 23 
	 Obermüller Christine	 67 13 - 40	 24 
	 Eberl Alexander	 67 13 - 36	 21  
Bauamt Technik	 Staudinger Stefan	 67 13 - 34	 27  
	 Merone Daniel	 67 13 - 37	 26  
Verkehrsreferat	 Diegner Michael	 67 13 - 33	 22  
Archiv	 Geller Leonhard	 archiv@rottach-egern.de  
EDV-Administrator	 Heimkreiter Peter	 67 13 - 43	 14  
Auszubildender	 Töpperwien Vincent	 VToepperwien@rottach-egern.de

Bauhof Rottach-Egern		  187 999-0, Fax 187 999-9 
Betriebszeiten: Mo bis Fr 7.00 – 12.00 Uhr, Mo bis Mi 13.00 – 17.00 Uhr, Do 13.00 – 15.00 Uhr  

Wertstoffhof, Feichterweg 6		  6 78 40 
Mo, Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr 13.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr.  

Tourist-Information, Nördliche Hauptstraße 9, 83700 Rottach-Egern
Gastgebertelefon: 08022/67310-17, Email: rottach-egern@tegernsee.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr
Der Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
ist über das zentrale Servicetelefon unter Tel. 08022/92738-0 zu erreichen.
Mail: info@tegernsee.com, Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr.

Gemeindebücherei		  9 57 40
ab Januar 2021 ändern sich unsere Öffnungszeiten bzw. kommt etwas dazu.
Mo 14.30 – 17.00 Uhr, Di 9.00 – 11.00 Uhr und 18.00 – 20.00 Uhr, Mi bis Fr 14.30 – 17.00 Uhr

„Bürgerbote” – Redaktion	 Ingrid Versen, Bad Wiessee	 Tel. 80 60 
	 E-Mail: redaktion@ingrid-versen.de
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Dank breiter Unterstützung: 
Der Münchner Bergbus geht in die Verlängerung

Das nachhaltige Mobilitätsprojekt des 
Alpenverein München & Oberland wird bis 
Ende Oktober 2021 verlängert. Möglich 
wurde das durch Förderungen des Mobili-
tätsreferats der Landeshauptstadt München 
sowie der Gemeinden Kreuth, Bad Wiessee, 
Rottach-Egern und Steinberg am Rofan. 
Der Münchner Bergbus bringt nun schon knapp 
zwei Monate jedes Wochenende zahlreiche 
Bergbegeisterte in die Alpen. Von Anfang an 
erhielt das Projekt große Zustimmung aus 
Presse, Politik sowie von interessierten Nut-
zer*innen.
Nach dem fünften Wochenende nutzten bereits 
über 650 Teilnehmer*innen das Angebot, obwohl 
das Wetter an den letzten Wochenenden selten 
zu Bergtouren eingeladen hatte. Das entspricht 
einer Auslastung von knapp 50% der vorhande-
nen Kapazität. Erfreut darüber zeigte sich Mat-
thias Ballweg als erster Vorsitzender der feder-
führenden Sektion Oberland und Hauptinitiator 
des Projektes. “Solche Auslastungszahlen sind 
bei Angebotseinführungen im ÖPNV ungewöhn-
lich. Normalerweise werden sie im Probebetrieb 
gar nicht und im Linienbetrieb erst nach zwei bis 
vier Jahren erreicht.“. Aufgrund des erfolgrei-
chen Auftakts sowie der positiven Rückmeldun-
gen aller Projektpartner wird die Pilotphase bis 
Ende Oktober 2021 verlängert, sofern die Wit-
terungsbedingungen eines hoffentlich goldenen 
Wanderherbstes dies zulassen.
Die Verlängerung des Pilotprojekts ist nur rea-
lisierbar durch die enge Zusammenarbeit zwi-
schen Quell- und Zielregionen, welche für eine 

nachhaltige und zukunftsfähige Entwicklung des 
(Tages-)Tourismus unabdingbar ist. Zuschüsse 
für die Verlängerung kommen vom Mobilitäts-
referat der Landeshauptstadt München. Außer-
dem beteiligt sich die Gemeinde Kreuth, durch 
welche die Linie Blauberge/Rofan mit den Hal-
testellen Riedlerbrücke, Wildbad und Klamm 
führt. Die Gemeinden Bad Wiessee (Haltestelle 
Söllbach), Rottach-Egern (Haltestelle Wallberg-
bahn) und Steinberg am Rofan tragen eben-
falls zum Münchner Bergbus bei. Mit den wei-
teren Zielgemeinden sind die Organisatoren im 
Gespräch, denn erwartungsgemäß ist jegliche 
Unterstützung hilfreich und wertvoll – zumal das 
wirtschaftliche Risiko alleine beim Alpenverein 
München & Oberland liegt.
Zum Ende der Wandersaison macht der Bergbus 
dann eine Pause. Gleichzeitig laufen Gespräche, 
wie der Bergbus ab dem Sommer 2022 dauer-
haft und ganzjährig etabliert werden kann. Der 
Alpenverein München & Oberland ist zuversicht-
lich, dass das Projekt langfristig einen Platz 
unter den nachhaltigen Mobilitätsangeboten im 
bayerischen Oberland finden wird.

Deutsche Heißluftballon-Meisterschaft 2021 am Tegernsee
Die Deutsche Heißluftballon-Meisterschaft 
wird in diesem Jahr von der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT) in Kooperation mit 
der Bundeskommission Ballon im Deut-

schen Aeroclub e.V. (DAeC) und dem Deut-
schen Freiballonsport-Verband e.V. (DFSV) 
ausgerichtet. Sie findet vom 6.10. bis zum 
10.10.2021 am Tegernsee statt.
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Die Kulisse könnte kaum schöner sein und die 
Bedingungen für den Ballonsport sind hervor-
ragend: Die Urlaubsregion DER TEGERNSEE 
ist seit mehr als 20 Jahren attraktiver Aus-
tragungsort der Tegernseer Tal Montgolfiade. 
Das 20-jährige Jubiläum fand 2020 erstmals 
in Kooperation mit dem Deutschen Freiballon-
sport-Verband e.V. (DFSV) statt. Die Bundes-
kommission Ballon im Deutschen Aeroclub e.V. 
(DAeC) und der Deutsche Freiballonsport-Ver-
band e.V. schätzen den Erfahrungsschatz der 
TTT in der Organisation und Unterstützung der 
Heißluftballon- und Heißluftschiff-Veranstaltun-
gen ebenso wie das attraktive Umfeld für die 
Ballonfahrer. Bei der Deutschen Meisterschaft 
im Oktober steht klar der Wettkampf im Fokus, 
wenn die besten Piloten und Pilotinnen um den 
begehrten Meistertitel kämpfen. Neben der 
Gesamtorganisation richtet die TTT auch die 
Eröffnung und die Siegerehrung aus. Gestartet 
wird von unterschiedlichen Plätzen im Tegern-
seer Tal und vom Flugplatz Warngau. Die Ent-
scheidung des Startplatzes richtet sich nach 
Witterung und Aufgabenstellung und wird am 
Vorabend gefällt. An jedem Starttag werden 
den Ballonteams der Witterung entsprechend 
anspruchsvolle Aufgaben gestellt. Die Deutsche 
Heißluftballon-Meisterschaft gilt als das heraus-
ragende Ereignis im Freiballonsport Deutsch-

lands. Ausgeschrieben wurde die Startberech-
tigung für 30 Ballonteams. Es gibt bei diesem 
sportlichen Wettkampf, anders als bei der Mont-
golfiade, keine Passagierfahrten und auch kein 
öffentliches Rahmenprogramm. Aber – nach der 
diesjährig ausgefallenen Montgolfiade – jetzt 
fahren sie endlich wieder, die Heißluftballone 
über dem Tegernsee. Das Tegernseer Tal war 
bereits drei Mal im Rahmen der Montgolfiade 
Austragungsort wichtiger Meisterschaften, die 
von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) 
erfolgreich organisatorisch unterstützt worden: 
Den Anfang machte 2015 die Deutsche Meister-
schaft der Heißluftschiffe. Daraufhin folgte 2016 
die Europameisterschaft der Heißluftschiffe und 
schließlich 2018 die Weltmeisterschaft.

Tegernseer Advent 2021 in Planung
Nachdem im letzten Jahr der Tegernseer 
Adventszauber abgesagt werden musste, 
haben sich Kommunen und TTT bereits dar-
auf geeinigt, dass es in diesem Jahr wieder 
Adventsmärke geben soll. In welcher Form 
genau diese stattfinden können, wird nun 
erörtert. Der Wille der Verantwortlichen ist 
jedenfalls da: Auf Glühwein, Maroniduft und 
besinnliche Atmosphäre soll 2021 nicht ver-
zichtet werden. 
Bei einem gemeinsamen Treffen der drei zum 
Tegernseer Adventszauber zusammengeschlos-

senen Kommunen, der Stadt Tegernsee, Rottach-
Egern und Bad Wiessee, sowie der Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH (TTT) als Koordinator der 
Veranstaltung, wurde klar die Absicht bekundet: 
An allen vier Adventswochenenden sollen in den 
drei Orten die Adventsmärkte öffnen – allerdings 
nicht, wie bisher, durch Pendelschiffe miteinan-
der verbunden. Damit ist der erste Schritt getan: 
die Entscheidung zugunsten der beliebten Veran-
staltung ist gefällt. Jetzt gilt es, die Beschlüsse 
der Regierung abzuwarten, die voraussichtlich 
im September hinsichtlich der deutschland-
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weiten Advents- und Weihnachtsmärkte gefällt 
werden. Erst dann wird anhand der vorgegebe-
nen Maßnahmen im Detail geprüft, in welcher 
Form diese für den Seeadvent in Bad Wiessee, 
den Rottacher Advent sowie den Weihnacht-
lichen Schlossmarkt in Tegernsee umgesetzt 
werden können. Zwischenzeitlich nehmen die 
Kommunen bereits Kontakt zu den langjährigen 
Ausstellern auf. Fest steht bereits jetzt, dass die 
Märkte kleiner ausfallen werden, sowohl was die 
Anzahl der Aussteller und Gastronomen als auch 
die zugelassenen Besucherzahlen betrifft. Der-
zeit wird unter anderem die Möglichkeit eines 
digitalen Einlasssystems geprüft, welches die 

Besuchermenge regeln soll. „Um der reduzier-
ten Besucherzahl gerecht zu werden“, so Peter 
Rie, Leiter der Veranstaltungsabteilung der TTT, 
„werden die Adventsmärkte 2021 nur überregi-
onal für Übernachtungsgäste beworben.“ Nach 
der Regierungsentscheidung im September 
lädt die TTT die Teilnehmer der „Arbeitsgruppe 
Advent“ zur Ausarbeitung der Durchführung und 
des Rahmenprogrammes ein. Das Hygienekon-
zept wird von der TTT in Rücksprache mit dem 
Gesundheitsamt entsprechend entwickelt. Im 
Oktober soll dann ein mit dem Landratsamt und 
den Kommunen abgestimmtes Konzept für den 
„Tegernseer Advent“ vorliegen.

Tegernseer Infofahrt wird jünger
Am 10. August fand nach einem Jahr Corona-
Pause wieder die Infofahrt in der Urlaubsre-
gion Tegernsee für Auszubildende und neue 
Mitarbeiter der Gastbetriebe erstmalig in 
Kooperation mit dem Regionalverkehr Ober-
bayern (RVO) statt. 
Tegernsee, 17. August 2021: Die Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT) bot in Kooperation mit 
dem Regionalverkehr Oberbayern in diesem 
Jahr eine kostenfreie Infofahrt für alle Auszu-
bildenden und neuen Mitarbeiter der Hotelle-
rie und Gastronomie in der Urlaubsregion DER 
TEGERNSEE an. Am Dienstag, dem 10. August 
waren alle Interessierten herzlich eingeladen auf 
eine dreistündige Tour rund um den Tegernsee. 
Getreu dem Motto „geht’s a bisserl hipper“ lag 
in diesem Jahr der Focus auf Angeboten, Frei-

zeiteinrichtungen und Erlebnissen für Jung und 
Junggebliebene. Erste Ansprechpartner der 
Gäste, die sich über trendige Aktivangebote, 
Sehenswürdigkeiten, Kulinarik und Geheim-
tipps am Tegernsee informieren möchten, sind 
die Rezeptions- und Service-Mitarbeiter in den 
Hotels, Gästehäusern und Restaurants. Ziel der 
ausgebuchten Infofahrt war ein Streifzug durch 
die Orte mit ihren touristischen Einrichtungen 
sowie angesagten Locations kennenzulernen, 
um die Servicequalität nachhaltig zu verbessern. 
Begleitet wurde die Fahrt von der zertifizierten 
Tegernseer Heimatführerin Bettina Prestel, die 
zudem Mitarbeiterin in der Tourist-Information 
Gmund ist. Aufgrund der hohen Nachfrage und 
positiven Resonanz ist für die Nebensaison eine 
Wiederholung geplant.
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Alfred („Fredi“) Baier: Treibende Kraft der Gebirgsschützen

Fast 20 Jahre prägte Alfred Baier die Geschicke 
der Tegernseer Gebirgsschützen. Am Freitag, 
10.9.2021 ist er im Alter von 86 Jahren nach län-
gerer Krankheit gestorben. 1955 wurde Fredi Baier 
aktiver Gebirgsschütze. 18 Jahre lang war er Füh-
rer des Salutzuges der Kompanie. 1991 wurde er 
zum Hauptmann gewählt. Von dem Amt löste ihn 
erst 2009 Sohn Florian ab. Der Vater wurde Ehren-
hauptmann.
Die Auszeichnung kam nicht von ungefähr. Unter 
Baiers Ägide wuchs die Kompanie auf mehr als 
400 Mitglieder an. 1996 und 2003 richtete sie den 
Patronatstag der Bayerischen Gebirgsschützen 
aus. Baier verstand es, Tradition und Werte der 
Schützen zu erhalten und mit modernen Ideen zu 
bereichern. 
Einen Meilenstein bildete der Bau der Gebirgs-
schützenhütte heuer vor 20 Jahren. Baier hatte 
zudem den Bau eines Mariendenkmals in der Rot-
tacher Ortsmitte initiiert, am heutigen Marienplatz. 
Und er gründete den Förderverein der Kompanie, 
dem heute seine Tochter Monica von Sigriz vor-
sitzt.
Fredi Baier war auch eine treibende Kraft, als die 
Bayerischen Gebirgsschützen zum 75. Geburtstag 
von Josef Ratzinger 2002 nach Rom fuhren, wo er 
den Kardinal zum Ehrenmitglied der GSK Tegern-
see ernannte. Zwei Jahre später feierte Ratzinger 
in Rottach-Egern eine Messe zu Christi Himmel-
fahrt. Zur Inthronisation von Papst Benedikt XVI. 
2005 organisierte Baier, dass 60 Schützen der 
Kompanie teilnahmen.
Rund 40 Fahnenabordnungen aus Südtirol, Tirol, 

Welsch und Bayern standen bei der Beisetzung 
von Fredi Baier auf dem Kirchenplatz Spalier. Ein 
eindrucksvolles Bild, wozu auch Musikkapelle und 
Trommler beitrugen. Rundherum ein prächtiges 
Blumenmeer, wie es nur selten zu sehen ist.
Mit Fredi Baier gehe ein Stück Rottach-Egern von 
uns, der ein großartiger Strippenzieher und Macher 
war, so die einhellige Meinung der Redner. Rottachs 
Bürgermeister Christian Köck beschrieb Baier am 
Grab als äußerst geschätzt und beliebt und listete 
auf, welchen 32 Vereinen Baier wie lange verbun-
den war. Ganz oben auf der Liste standen natürlich 
die Gebirgsschützen. Detailliert verlas Ehrenober-
leutnant Walter Reißenweber, sichtlich gerührt, die 
unendlichen Verdienste des Verstorbenen, die er 
den Gebirgsschützen angedeihen ließ. 
Der Bayerische Gebirgsschützenbund mit Haupt-
mann Martin Haberfellner an der Spitze, bedankte 
sich bei Fredi Baier, der dazu beigetragen hatte, 
dass heute die Weltöffentlichkeit die Bayerischen 
Gebirgsschützen kennt. Dies dank der engen 
Beziehungen der Kompanie Tegernsee. Der emeri-
tierte Papst kondolierte der Familie Baier sogar per 
Telefon aus Rom, als er vom Tod Fredi Baiers hörte.
Alfred Baier erhielt für seine zahlreichen Tätigkei-
ten u. a. das Bundesverdienstkreuz erster Klasse, 
den Ehrenbrief der Gemeinde Rottach-Egern, 
sowie die Bürgermedaille der Silberstadt Schwarz-
Tirol, um nur einige zu nennen.
Ein dreifacher Salut beendete die rund zweistün-
dige Trauerfeier, wobei das Lied vom guten Kame-
raden nicht fehlen durfte.

Text/Fotos: Ingrid Versen

Kulturleben
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AUSSTELLUNG
Kunst von Klaus Altmann    2021

Fotokunst

»... am Berg und am See« 

SEEFORUM
Rottach-Egern
� 30. Okt. - 1. Nov. 2021

�   5. Nov. - 7. Nov. 2021
     von 11:00 - 17:30 Uhr
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Öffnungszeiten Museum
Das Museum im Gsotthaber Hof 
hat von 25.10. - 15.11.2021 geschlossen.
Ab 16.11. hat das Museum von 
Dienstag - Sonntag von 11:00 - 18:00 Uhr 
geöffnet.
Am Montag ist geschlossen.

Zwölf Tegernseer LiteraTouren zwischen See und Bergkulisse

(v.l.) Die drei Projekt-Initiatoren Dr. Peter Czoik (Literaturwissenschaftler), Prof. Dr. Klaus Wolf (Universität 
Augsburg, Leiter Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten), Dr. Ingvild Richardsen (Kultur- und Literatur-
wissenschaftlerin) gemeinsam mit Alexander Radwan (Mitglied des Deutschen Bundestages) und Christian 
Kausch (Geschäftsführer Tegernseer Tal Tourismus GmbH) mit dem frisch enthüllten Projektschild vor der 
ehemaligen Klosterkirche Tegernsee.

Bekanntes, Unbekanntes und längst Verges-
senes: Zwölf Spaziergänge machen den rei-
chen literarischen Schatz der Urlaubsregion 
DER TEGERNSEE erlebbar. Sie wurden im 
Rahmen des Pilotprojektes TELTIO – Tegern-
seer LiteraTouren am Dienstag, den 14. Sep-
tember feierlich eingeweiht.
Was haben das älteste lateinische Drama, der 
„Ludus de Antichristo“, die bayerische Legende 
vom Brandner Kasper und mehrere Hundert 
Romane von Hedwig Courths-Mahler mitein-
ander gemeinsam? Sie sind alle am Tegernsee 

entstanden. Doch viel zu wenig ist bekannt über 
die mehr als ein Jahrtausend überspannenden 
Literaturschätze der Region. Das vom Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) im Rahmen vom „Bundesprogramm 
Ländliche Entwicklung (BULE)“ geförderte 
Pilotprojekt Tegernseer LiteraTouren (TELITO) 
ermöglicht, dass sie wieder einem breiten Publi-
kum zugänglich gemacht werden: von unschätz-
baren mittelalterlichen Schriften über einen 
reichen Sagenschatz bis hin zu den Werken der 
vergessenen Bestsellerautorinnen am Tegern-

Kulturleben
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see. Auf zwölf digital geführten Spaziergängen 
lernen Gäste und Einheimische die literarischen 
Kostbarkeiten dort kennen, wo sie entstanden 
sind: an ihren Ursprungsorten im ländlichen 
Raum. Im Zentrum steht das ehemaligen Kloster 
Tegernsee, der einstigen „Thinktank“ Altbay-
erns. Dort wurden die Tegernseer LiteraTouren 
am Dienstag vor dem Portal der heutigen Pfarr-
kirche St. Quirinus festlich eingeweiht. „Nicht in 
den Metropolen leuchten die kulturellen Sterne, 
am Tegernsee liegt das kulturelle Zentrum“, 
würdigte CSU-Bundestagsabgeordneter Ale-
xander Radwan die Region bereits beim Start 
des umfangreichen Projektes im Dezember 
2018. Nun enthüllte er gemeinsam mit Klaus 
Wolf, Vorsitzender des Vereins Schwäbisches 
Literaturschloss Edelstetten und Professor an 
der Universität Augsburg, Tegernsees Zweiter 
Bürgermeister Michael Bourjau sowie Christian 
Kausch, Geschäftsführer der TTT, das große 
Startschild am Kirchenportal. Das ehemalige 
Kloster Tegernsee steht im Zentrum gleich dreier 
Literaturspaziergänge, deshalb spendete auch 
Monsignore Pfarrer Walter Waldschütz feier-
lich seinen Segen. Fortgesetzt wurde die Eröff-
nungsveranstaltung im Museum Tegernseer Tal 
mit Führungen und Vorträgen. Dort ist derzeit die 
Sonderausstellung „Im Bayerischen Paradies – 
150 Jahre Die G’schicht‘ vom‘ Brandner Kasper“ 
zu sehen. Den Startpunkt der Touren in allen 
fünf Orten rund um den Tegernsee bildet jeweils 
eine Infotafel. Von dort aus lassen sich die Spa-

ziergänge per QR-Code mit dem Smartphone als 
digitalem Wegbegleiter individuell abgehen. Ab 
2022 bieten die zertifizierten Tegernseer Hei-
matführer auch geführte Touren für Gruppen an. 
Das Projekt ist weiterhin im Wachstum begrif-
fen. Es vernetzt Museen, Gemeindearchive, 
Kulturvereine und Kulturschaffende sowie enga-
gierte Privatpersonen der Region. TELITO wurde 
von Klaus Wolf gemeinsam mit der promovierten 
Literatur- und Kulturwissenschaftlerin Ingvild 
Richardsen und Peter Czoik, ebenfalls promo-
vierten Literaturwissenschaftler, begründet. Das 
Projekt ist eine Kooperation der Urlaubsregion 
DER TEGERNSEE mit der Universität Augsburg 
und dem Literaturschloss Edelstetten sowie 
weiteren regionalen und überregionalen Part-
nern. Es soll künftig auch auf andere ländliche 
Regionen übertragbar sein, um gleichwertige 
Lebensverhältnisse in Deutschland zu schaffen. 
Es dient der Nachhaltigkeit, Erinnerungskultur 
und Stärkung der kulturellen Identität im länd-
lichen Raum und macht zugleich Kultur digital 
erlebbar.

LIONS Bücher Second Hand 
Verkauf für einen guten Zweck 
Großes, attraktives Angebot im Alten Schalt-
haus in Tegernsee 
Nachdem wegen Corona zwei Büchermärkte 
ausgefallen sind, kann das Hilfswerk des Lions-
club am Tegernsee wieder gebrauchte Bücher 
verkaufen. Viele Bücher, darunter anspruchs-
volle Nachlässe, wurden im Laufe der letz-
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ten zwei Jahre dem Lions Club am Tegernsee 
gespendet. Die Mitglieder des Clubs haben die 
Bücher nach Qualität und Sachgebieten sortiert, 
um den zahlreichen Lesefreunden wieder ein 
attraktives Angebot machen zu können. Zum 
Verkauf kommen gut erhaltene, zum Teil neu-
wertige Bücher u.a. aus beliebten Sachgebieten 
wie Bavarica, Biographien, Kinder und Jugend, 
Kunst / Architektur, Literatur und Lyrik, Musik / 
Theater, Natur, Philosophie, Psychologie, Reisen 
/ Länder, Religion, Romane, Tiere / Jagd, sowie 
für Liebhaber viele bibliophile Kostbarkeiten. 
Musikfreunde können unter den angebotenen 
CDs Schnäppchen finden.
Der besondere Anreiz des Büchermarktes liegt 
am guten Erhaltungszustand, der übersicht-
lichen Sortierung und am niedrigen Preis der 
Bücher.
In einer Leseecke gibt es heiße und kalte Getränke.
Der Reinerlös wird vom Hilfswerk des Lions 
Clubs am Tegernsee e.V. für soziale Projekte 

verwendet. Vor allem betreuen die Lionsfreunde 
bedürftige Familien, Senioren und behinderte 
Mitbürger im Landkreis.

Die Öffnungszeiten sind Montag, 1.11. bis 
Samstag, 6.11. von 14 bis 19 Uhr Corona-
Hygienevorschriften sind zu beachten, 
Zugang erfolgt nach der 3G-Regel.

IHRE ENERGIE HABEN WIR UNTER 
WWW.ERDGAS-TEGERNSEE.DE

Die Erdgasversorgung von der TEG

MINDESTENS SO BEQUEM WIE 
IHRE WANDERSTIEFEL

Familie sucht
sanierungsbedürftiges 

Einfamilienhaus
um den Tegernsee

in guter Lage!
Telefon 0171/6576765

wirsuchen154@gmail.com
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IM ALTER GUT LEBEN
OHNE UMZUG
Immobilienverrentung für einen entspannten Ruhestand.

Kostenfreie und unverbindliche Beratung oder Informationsunterlagen anfordern: 
Telefon 08022 - 50 95 70 oder an info@wohnenundgutleben.de

Bleiben Sie Zuhause wohnen und erhalten Sie zusätzliches Barvermögen
für eine entspannte Rente in den eigenen vier Wänden. So einfach geht Ruhestand.

Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN
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A Schofschwanzl aufm Huat
Almabtrieb in Enterrottach 1921
Die Menschen in unserm Land hatten im Ers-
ten Weltkrieg (1914 - 1918), aber auch in den 
Jahren danach unter schwierigsten Lebensver-
hältnissen zu leiden: Die Folgelasten des Krie-
ges, allgemeine Armut, die Spanische Grippe, 
Hunger und fortschreitende Geldentwertung 
bescherten den Menschen alles andere als 
die vielzitierten „Goldenen Zwanziger Jahre“. 
Diese Faktoren, möglicherweise aber auch ein 
Absinken der moralischen Hemmschwelle in 
der Gesellschaft, führten dazu, dass die Zeitun-
gen damals laufend über Diebstähle, Einbrü-
che, Wildfrevel und andere Eigentumsdelikte 
berichteten. Selbst ein eigentlich harmloses 
Ereignis wie der Almabtrieb ließ vor genau 
100 Jahren in Rottach-Egern die Wellen hoch 
schlagen. Die diversen Berichte im seinerzeiti-
gen Rottacher „Alpenboten“ lassen sich in drei 
Teile zusammenfassen:

Das Delikt
Ein Hagrainer Schäfer hatte im September 1921 
seine Schafherde, bestehend aus Tieren einzel-
ner Bauern von Rottach-Egern und Umgebung, 
zum Ende des Almsommers von den Berghän-
gen im Suttengebiet nach Enterrottach hinunter-
getrieben, wo die jeweiligen Besitzer ihre Tiere 
schon erwarteten, um sie ihrem Heimatstall 
wieder zuzuführen. Helle Aufregung entstand 
jedoch, als ein Rottacher Viehhalter bemerkte, 
dass in seiner Herde eine Vielzahl von Schafen 
fehlte. Da man die Schafdiebe in der bereits fort-
getriebenen Herde einer Nachbargemeinde (nen-
nen wir sie aus Gründen der Diskretion einfach 
„XY“) vermutete, schnitt man ihnen in Tegern-
see den Weg ab - und siehe da: Die abgängigen 
Schafe hatten sich „versehentlich“ unter die 
Tiere aus XY gemischt. Die Angelegenheit wurde 
an Ort und Stelle – fürs erste – bereinigt. Doch 
die Reaktion auf diese „Verwechslung“ ließ nicht 
lange auf sich warten.  

Die Antwort
Eine Woche darauf stand im Rottacher Alpen-
boten ein Gedicht, in dem der Viehdiebstahl aus 
der Sicht des bestohlenen Bauern treffend und 
humorvoll dargestellt wurde:

Alm-Abtrieb
Da Schäfa von Hogroa,

Du woaßt ja, wen i moa,
Is mit seine Schof und Widda

Am Samstag auf Entrouda nieda.
Vo weit und broat san d’Leut herkema,

Um eanere Schof mitz’nehma.
De meisten ham eanere Viecha g’fundn
Und hams mit Strick an Zau hibundn.

Auf oamoi schreit da Schäfa: „O sakradi,
Jatzt san meine Schof dahi!

D’Schof alloa, des waar no gor net gnua,
De stehln ma aa no d’Glöckerl dazua!“

Aba gor net weit sans g’fahrn,
Nacha hot mas g‘hobt, de Narrn.
Da Schäfa hat eas nacha gnama,

Und hat eam gmirkt de Nama.
„Es“, hat a gsagt, „brauchts nimma kema,

Wenn i tua wieda Schof onehma.
Es (XYer) Schofdiab, o es Ramme,

Bleibts dahoam mit enkere Hamme.
Für enk, do paßat gor recht guat

Stotn Gamsbart a Schofschwanzl aufi an Huat!“

Das Nachspiel
Es blieb jedoch nicht bei dem Schaf-Gedicht. 
Der betroffene Bauer erstattete Anzeige am 
Amtsgericht in Tegernsee. Und dies verurteilte 
im April 1922 den Bauerssohn Egid Sch. aus 
XY zu einer Geldstrafe von 1000 Mark - wahl-
weise 10 Tage Gefängnis - und Benno Sch., 
Landwirt ebenda, zur Geldstrafe von 1500 
Mark - wahlweise 15 Tage Gefängnis - mit der 
Begründung, sie haben beim Almabtrieb anstelle 
ihrer vermissten Schafe einfach fremde Schafe 
mitgenommen, denen sie zur Unkenntlichma-
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chung auch die Glocken abgenommen haben. 
Zwei weitere Angeklagte kamen mit Freispruch 
davon, da ihnen nicht widerlegt werden konnte, 
dass sie die Schafe infolge gutgläubiger Ver-
wechslung mitgenommen haben. Im darauffol-

genden Herbst erfolgte der Almabtrieb wieder zu 
aller Zufriedenheit. 
Ob man im Fasching damals wohl Burschen mit 
einem Schofschwanzl auf dem Hut sah? 

Edmund Schimeta

Enterrottach um 1920 

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de



18 Bürgerbote Rottach-Egern

Anzeigen

Nimm dir Zeit , für das was dich glücklich macht !

Christiana Brandl                                    Lohbinderweg 7                                                                    
0 80 22 - 66 05 32                                   83700 Rottach-Egern                                               

christiana.brandl@online.de
www.kosmetikcarpediem.de

... genieße den Tag

Kosmetik

Onlineshop

08022 - 24815 · Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach08022 - 24815 · Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach
mail@stindl-druck.de · www.stindl-druck.demail@stindl-druck.de · www.stindl-druck.de

Wir sind für sie da!Bürozeiten: Montag - Freitag8:00 - 12:00 UhrMontag - Donnerstag14:00 - 16:00 UhrGerne beraten wir sie
auch telefonischoder per Mail.

Design     •     Print     •     Processing

Stindl
Druck & Verlag

Wir bringen ihre Wünsche aufs Papier!
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Aus Kindergarten und Schule

    vhs-Zentrum im Tegernseer Tal,  
vhs Oberland e.V.    Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, Telefon-Nr. 08024-46789 60 
  tegernsee@vhs-oberland.de 

UUnnsseerree  AAnnggeebboottee  iimm  OOkkttoobbeerr  
GGeelleennkksscchhoonneennddeess  TTrraammppoolliinn  ffiitt                                                                1100  xx            DDii..,,  0055..1100..,,  0099::1155  UUhhrr  
  
WWaass  iisstt  DDeemmookkrraattiiee??  HHyybbrriidd--VVoorrttrraagg                                                                              MMii..,,  0066..1100..,,  1199::0000  UUhhrr    
  
FFaasszziieennyyooggaa  ––nnaacchh  RRoollaanndd  LLiieebbsscchheerr  BBrraacchhtt                    1100xx            DDoo..,,  0077..1100..,,  1100::0000  UUhhrr    
  
WWeerrttvvoolllleess  aauuss  ddeerr  LLööwweennzzaahhnnwwuurrzzeell  
HHeennnneerreerrhhooff  SScchhlliieerrsseeee,,  HHeennnneerreerrssttrr..  3366                              DDoo..,,  0077..1100..,,  1166::0000  UUhhrr    
  
KKaallaarriippaayyaattttuu::  iinnddiisscchhee  KKaammppffkkuunnsstt                                                      1100xx          DDoo..,,  0077..1100..,,  1188::3300  UUhhrr  
  
KKoocchheenn::  „„MMaalllloorrqquuiinniisscchhee  TTaappaass  DDoo..,,  0077..1100..,,  1188::3300  UUhhrr  
  
WWeeiiddeennfflleecchhtteenn    FFrr..,,  0088..1100..,,  1133::3300  UUhhrr  
  
SSEEOO  ff..  GGrrüünnddeerrIInnnneenn  uu..JJuunngguunntteerrnneehhmmeerr  HHyybbrriidd--VVoorrttrr..  FFrr..,,  0088..1100..,,1177::0000  UUhhrr  
  
KKaalllliiggrraapphhiiee::  EEnngglliisscchhee  SScchhrreeiibbsscchhrriifftt  SSaa..,,  0099..1100..,,  1100::0000  UUhhrr  
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Drei ausgezeichnete Gesellen 
und die Suche nach einem 
Nachfolger
Leidenschaft für schöne Fahrzeuge, ein genauer Blick für Details 
und Präzisionsarbeit – dafür steht die Autolackiererei Berger in Bad 
Wiessee. 1949 im fernen Hannover von Seniorchef Helmut Berger 
gegründet, wurde der Betrieb 1994 von dessen jüngstem Sohn Oli-
ver übernommen und zog schließlich 2006 an den Tegernsee um.

In der Wirtschaftswunderzeit hatte Helmut Berger, nach Abschluss 
seiner Lehre mit Auszeichnung, einen soliden Kfz-Lackierbetrieb auf-
gebaut und sich mit seiner herausragenden Arbeit einen Namen in 
der Branche gemacht. Neben Privatleuten ließen bald auch diverse 
Werkstattbetriebe, darunter Porsche und Opel, Lackschäden bevor-
zugt von ihm beheben.

Beste Qualität spricht sich herum
Diesen Qualitätsanspruch übernahm auch Sohn Oliver. Nachdem dieser seine Gesellenprü-
fung als Innungsbester Niedersachsens abgeschlossen hatte, absolvierte er flugs die Meister-
prüfung und führte dann den Betrieb noch einige Jahre in Hannover fort.

Als sich schließlich die Gelegenheit bot, alles an den Tegernsee zu verlegen, griff Berger zu 
und erfüllte sich mit der Lackiererei auf dem Areal der Firma Ford Schlosser in Bad Wiessee 
einen schon länger gehegten Traum. Auch hier sprach sich sein hoher Qualitätsstandard bald 
herum. Aktuell zählen zu seinen Stammkunden u. a. Vertragswerkstätten für Ford und BMW.

Nachfolger gesucht – und gefunden
Nach fast 30 Jahren Selbständigkeit stand für den Mittfünfziger nun die Frage nach einem 
Nachfolger im Raum. Selbst kinderlos, kam ihm das Leben zu Hilfe und schickte ihm 2016 
einen an Autos interessierten Schüler aus der Nachbarschaft, der sich gern auf dem Werk-
stattareal aufhielt. Mehrere Ferienjobs und ein Praktikum später begann Lukas Lehnerer 2018 
seine Lehre in der Autolackiererei Berger.

Und auch er führt die Tradition 
der Abschlüsse mit Auszeichnung 
fort: Der Neunzehnjährige hat 
gerade für seine Leistungen in 
der Gesellenprüfung den Baye-
rischen Staatspreis erhalten und 
nimmt am Leistungswettbewerb 
des Deutschen Handwerks teil. 
Grund genug, ihn als Nachfolger 
aufzubauen, der den Betrieb wei-
terführen wird. Zwar denkt Oliver 
Berger noch nicht daran, sich ins 
Privatleben zurückzuziehen. Aber 
er hat schon jetzt sichergestellt, 
dass der Geschäftsführer der 3. 
Generation die Geschichte der 
Auszeichnungen in der Autola-
ckiererei Berger fortsetzt.
Bild und Text: Madeleine Wisserodt
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Neues von der Jugendfeuerwehr Rottach-Egern
Die Zwischen-Prüfung fand am 31.07.21 am 
Feuerhaus Rottach-Egern statt. 
Unter den kritischen Augen der Landkreis-Prüfer 
musste ein Theoretischer und vier kleinere prak-
tische-Teile absolviert werden. 
Die Praktischen-Teile bestanden aus: Hand-

funkgerät erläutern, Hydranten in Betrieb neh-
men, Strahlrohr erklären und das Anlegen eines 
Brustbundes. 
Die Prüfung bestanden alle Jugendlichen und 
unsere beiden Quereinsteiger  mit Bravour. 

Stefan Lindenbauer

Oben am Leiterpark die Vier Jugendausbilder (von links nach rechts): Josef Stadler jun. Michi Geller, Maxi 
Waldenmaier, Stefan Lindenbauer
Mitte von links nach rechts: Toni Köhler, Jakob Steigenberger, Hubert Sollacher
Unten von links nach rechts: Lenz Steigenberger, Peter Schlickenrieder, Stefan Eisenried, Marcus Bail, Paul 
Huber, Andi Schalch, Killi Gruber, Flori Hofmann, Peter Flach, Marini Köhler, Tobias Maurer. 

Vereinsleben

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG     
TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG     
TEXTILES WOHNEN

Bichlmairstr. 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22 / 7 55 69 · www.huber-derraumaustatter.de
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MEISTERBETRIEB FÜR INNENEINRICHTUNG –  POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN
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Großzügige Spende dank Benefiz Veranstaltung

Im Rahmen einer „Afternoon“ Party hatte 
der Unternehmer Roland Stark aus Rottach-
Egern Freunde und Bekannte am 20.08.21 zu 
einem privaten Spendenfest
in die Boots-Marina in Tegernsee eingeladen.
Die Stimmung und das Wetter waren perfekt 
und die rd. 70 Gäste waren von  dem grandiosen 
Ambiente und dem Entertainment überwältigt.
Unvergessen bleibt den Gästen sicherlich auch 
der überraschende Besuch vom Bayerischen 
König Ludwig II der über See angereist war

um vor den Gästen stimmgewaltig seine Arie 
bei Sonnenuntergang vorzutragen. Viele Gäste 
bekamen dabei Tränen in den die Augen.
Eine Rekordsumme von 6.500 € konnten in der 
Spendenbox vorgefunden werden.
Das Geld überbrachte Roland Stark wieder an das 
Kinderheim Villa Südwind in Reichersbeuern.
Die Kinder und ihre Betreuer freuten sich über 
die abermals großzügige Spende vom Tegern-
see.

Text/Foto: Privat

VdK-Stammtisch im Oktober
Am Dienstag, 12. Oktober 2021 um 15 Uhr lädt 
der VdK-Ortsverband Rottach-Egern/Kreuth 
zum monatlichen Stammtisch ins „Batznhäusl“ 
- Leonhardstein-Stubn ein. Alle Mitglieder und 
Freunde des VdK sind herzlich eingeladen. Bitte 
die aktuellen Corona-Regeln beachten. Wer 
einen Fahrdienst benötigt soll sich bitte melden 
unter 08022/24839 - Tipolt.

Miesbacher Str. 4
83703 Gmund
Tel. 0 80 22 / 7 40 33
alpina-apotheke.de

ACHTUNG! Am Sonntag, den  
31. Oktober 2021 übernimmt die  
Alpina-Apotheke den Notdienst  
der Tegernseer Kloster-Apotheke!
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Frauenbund Rottach-Egern – Kreuth

Vorstandsteam: v.l. Angelika Hörth, Gaby Fuchs, Antonie Strohschneider, Kathi Vogl-Schäffler, Biggy Haimerl, 
Katharina Schmid, Tanja Kirchberger, Christiane Kaiser, Annemarie Sieber, Angela Reifenstuhl, Rosi Bach-
meier, Barbara Strauß-Baumgartner

Vom Vorstand verabschiedet:
Brunhilde Bock, Therese Quercher, 
Theresia Obermüller
Nicht auf dem Foto: Johanna Dohnal, 
Annemarie Hausotter, Anneliese Lehner

Der Frauenbund Rottach-Egern-Kreuth 
führte am Donnerstag 12.08.2021 seine Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen im 
Pfarrsaal Rottach-Egern durch.
Coronabedingt nicht wie ursprünglich im April, 
auf August verschoben, wurde eine neue Vor-

standschaft gewählt.
36 Mitglieder waren der Einladung gefolgt. 
Geistlicher Beirat Herr Kaplan Markus Kocher 
fragte erst mal in die Runde, wer schon geimpft 
ist und fast alle hielten die Hand hoch, sodass 
es Entwarnung von ihm gab. Danach begrüßte 
das Vorstandsteam Therese Quercher und Bar-
bara Baumgartner alle Anwesenden recht herz-
lich und freute sich, dass doch so viele gekom-
men sind. Nach dem Jahresbericht 2019/2020, 
den Schriftführerin Theresia Obermüller ver-
las, sowie den Kassenbericht 2019/20 der von 
Schatzmeisterin 
Brunhild Bock vorgetragenen wurde, gedachte 
man der 5 verstorbenen Mitglieder mit einem 
gemeinsamen Vaterunser. Die Kassenprüferin 
Gisela Pehl bat um Entlastung der Vorstand-
schaft, die einstimmig erteilt wurde. 
Fünf neue Mitglieder sind beigetreten. Der aktu-
elle Mitgliederstand umfasst 185 Mitglieder.
Geehrt wurden für 25 Jahre Treue Christine 
Ruttkowski mit einer silbernen Ehrennadel und 
einem Blumenstock, Susanne Jurmann und Eva 
Sagstetter waren entschuldigt und bekommen 
Blumen und Nadel nachgereicht.
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Geehrt wurden für 40 Jahre Antonie Buchner 
und Elisabeth Eham. Für 50 Jahre Rosmarie 
Sollacher und Gitta Ulbricht, alle entschuldigt. 
Die Blumen und die silberne bzw. Goldene 
Ehrennadel werden ihnen von den Vorstandsda-
men nach Hause gebracht.
Neu ist, dass die Amtszeit auf zwei Jahre, 
anstatt der üblichen Vier, verkürzt wurde, um 
leichter Nachfolger zu finden, wie Frau Rita 
Geyer , stellvertretende Bezirksvorsitzende des 
Frauenbundes, verkündete. Sie stellte sich als 
Wahlleiterin zur Verfügung .
Alle Personen wurden schriftlich gewählt. Nur 
die Kassenprüfer wurden mit Handzeichen 
gewählt. Als Wahlhelfer wurde Brunhilde Bock 
und Theresia Obermüller bestimmt.
Von der alten Vorstandschaft schieden aus: 
Therese Quercher, Annelies Lehner, Brunhilde 
Bock, Theresia Obermüller, Annemarie Hausot-
ter, Johanna Dohnal.
Das neue Vorstandsteam bildet ein Dreierge-
spann mit Barbara Baumgartner, Tanja Kirch-
berger und Biggy Haimerl. Als Schatzmeisterin 
wurde Rosi Bachmeier und als Schriftführein 
Christiane Kaiser gewählt.

Als Landfrauenvertreterin ist Antonie Stroh-
schneider und als Vertreterin für den Verbrau-
cherService Bayern Gaby Fuchs gewählt wor-
den.
Als Beisitzerinnen wurden Angelika Hörth, 
Angela Reifenstuhl, Katharina Schmid, Katharina 
Vogl-Schäffler, Annemarie Sieber gewählt.
Als Kassenprüferinnen fungieren neu Brunhilde 
Bock und Theresia Obermüller.
Die Ausgeschiedenen bekamen zum Dank eine 
Rose und ein Pflegeprodukt der Gertraud Gruber 
Kosmetik von der Teamvorsitzenden Barbara 
Baumgartner überreicht.
Als Letztes fand der Vorschlag von Brunhilde 
Bock und Theresia Obermüller, Seniorennach-
mittage mit Kaffee und Kuchen im neuen Pfarr-
saal anzubieten, großen Beifall, sowie die Hoff-
nung aller, heuer wieder einen Adventsmarkt/
Weihnachtsmarkt durchzuführen. Ausschlagge-
bend sind natürlich die neuen Corona-Bestim-
mungen.
Der Frauenbund blickt mit dem neuen Vorstand 
positiv in die Zukunft, und ist froh, dass es wie-
der weitergeht.

Theresia Obermüller, Schriftführerin

Spielerisch leicht wichtige Fähigkeiten erlernen   
Der Schulschachverein Landkreis Miesbach e.V. 
bietet in vielen Grundschulen und in weiter- füh-
renden Schulen im Landkreis Schachunterricht 
für Schulkinder an. Wir wollen unsere Kinder und 
Jugendliche durch Schach in Ihrer schulischen 
und persönlichen Entwicklung stärken. Und das 
Ganze auf spielerische Art und Weise und in Ver-
bindung mit jeder Menge Spaß!
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Fußball-Fieber am Tegernsee für den guten Zweck

Gar nicht Banane: Hotelier Korbinian Kohler 
vom Spa & Resort Bachmair Weissach lud 
zum Benefiz-Fußballspiel mit den Bananen-
flanker-Legenden Felix Neureuther, Jens 
Lehmann, Claudio Pizarro, Tobias Schweins-
teiger, Thomas Hitzelsperger, Benny Lauth, 
Michael Sternkopf und Co. kickten für die 
gute Sache und sammelten Spenden für 
beeinträchtigte Kinder – angefeuert von VIPs 
im Publikum wie Joko Winterscheidt!
Der Ball rollte jüngst  am Tegernsee. Und das vor 
allem für den guten Zweck! Zur Unterstützung 
des innovativen Fußballprojekts für Kinder mit 
geistigen Beeinträchtigungen „Bananenflanken-
liga e.V.“ veranstaltete Hotelier Korbinian Kohler 
vom „Spa & Resort Bachmair Weissach“ erstmals 
ein großes Benefiz-Fußball-Spiel. 
Prominente Schützenhilfe bekam er dabei von 
zahlreichen Fußball-Experten, Sport-Legenden 
sowie Stars aus dem Showgeschäft: Für die 
„Bachmair Weissach All Stars“ gingen im „Sta-
dion am Birkenmoos“ in Rottach-Egern u.a. die 
Fußball-Asse Claudio Pizarro, Martin Demi-
chelis, Sandro Wagner, Daniel Baier, Martin 
Meichelbeck, Bernd Dreher und Ailton sowie 
Sky-Moderator Gregor Teicher an den Start. 
Für die gegnerische Mannschaft der „Bananen-

flanker Legenden“ traten u.a. Ski-Ass Felix Neu-
reuther, Torwartlegende Jens Lehmann, Mode-
rator Markus Othmer, die Star-Kicker Benny 
Lauth, Torben Hoffmann, Jens Lehmann, 
Tobias Schweinsteiger, Thomas Hitzelsperger 
und auch Florian Weber, der Schlagzeuger von 
„Sportfreunde Stiller“ an. Und alles bei strahlen-
dem Sonnenschein, blauem Himmel und ange-
feuert von 500 Gästen im Publikum, darunter u.a. 
Joko Winterscheidt.
Fußball kennt keine Grenzen! Das ist der Leitsatz 
der Bananenflanker-Legenden, deren Charity mit 
dem Spiel unterstützt wurde. Der Gesamterlös 
aus Eintrittskarten, Eventtombola, Soccardarts, 
Sponsoren, Spenden sowie Speisen und Geträn-
ken geht direkt an die Förderung der Entwicklung 
von beeinträchtigten Kindern und Jugendlichen, 
speziell an Kinder mit geistiger Beeinträchtigung. 
Am Ende des Matchs gewann das Team Bana-
nenflanker 7:5 und holte sich den begehrten 
Pokal. 
Nach dem Spiel gab es nur Gewinner und glück-
liche Gesichter: „Ein Weltklassespiel. Wem geht 
hier nicht das Herz auf? Eine schöne Sache“, lobte 
Felix Neureuther, der sich zu gerne die Fußball-
schuhe angezogen hatte: „Ich war schon immer 
Fan und habe schon immer Fußball gespielt. 
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Im Sommer Fußball, im Winter Skifahren.“ Wie 
intensiv hat er sich vorbereitet? „Ich bin ja Teil-
zeitrentner, da musste ich mich nicht groß vor-
bereiten“, meinte er schmunzelnd. „Der Spaß und 
die gute Sache standen heute im Vordergrund.“
Joko Winterscheidt kickte nicht selbst mit, war 
aber gekommen, um das Bachmair Weissach-
Team anzufeuern: „Ich bin hier heute der Sportdi-
rektor und für die Transfers zuständig“, scherzte 
er und lobte dann: „Eine coole Sache und ich bin 
von Herzen gerne hier, denn man schlägt heute 
gleich zwei Fliegen mit einer Klappe: Sport und 
die gute Sache. Ich habe früher selbst Fußball 
gespielt: 8 Jahre, 1 Tor. Als linker Verteidiger eine 
Menge. Zum Fußball-Profi hat mir dann doch das 
Talent gefehlt.“
Angeführt wurde das Bachmair Weissach-Team 
von Hotelmanager Veit Habersetzer: „Es gibt 
heute nur Gewinner, und das sind die Kinder, 
die wir mit diesem Match unterstützen“, sagte 
er. Korbinian Kohler feuerte das Team mit sei-
ner Frau Suse und den Kindern Ferdinand und 
Marlies an: „Was gibt es Besseres als Sport und 
die gute Sache zu verbinden, und dann noch bei 
diesem traumhaften Wetter?“, so Korbinian 
Kohler. „Wir sind uns unserer gesellschaftli-
chen Verantwortung bewusst und haben dieses 
Jahr verschiedene Förderprogramme ins Leben 
gerufen, u.a. auch eines für jugendliche Opfer der 
Lockdown-Politik. Da passt dieses Turnier heute 
wunderbar dazu. Ich bin beeindruckt, wie viel 
Herzblut in dieses Match gesteckt wurde und wir 
bedanken uns herzlich bei allen, die hier waren.“ 
Auch Jens Lehmann war mit von der Partie, 
seine Frau Conny schaute zu. Der Ex-Nationaltor-
wart war für die Bananenflanker im Einsatz: „Ich 
wurde eingeladen und bin gerne dabei. Wie ehr-
geizig ich heute bin? Lieber gewinnen als verlie-
ren“, meinte er schmunzelnd. „Schade nur, dass 
lediglich 500 Zuschauer zugelassen wurden. Ich 
glaube, da wäre mehr möglich gewesen.“ 
Was genau sind die Bananenflanker-Legenden? 
Es handelt sich um Community von mittlerweile 
rund 70 ehemaligen Profi-Spielern, die sich für 

soziale Zwecke engagieren. Im Vordergrund steht 
der Fußball, doch dahinter noch viel mehr: Mit 
Hilfe von Fußballspielen tragen sie ihre Grund-
werte Fairness, Teamgeist, Respekt und Toleranz 
in die Gesellschaft und sammeln zugleich Gelder 
für soziale Zwecke (alle Infos unter www.bana-
nenflanker-legenden.de). „Uns Bananenflanker 
freut es sehr, dass es endlich wieder losgeht, 
nachdem wir nun fast anderthalb Jahre zum 
Nichtstun verurteilt waren“, so Bananenflanker-
Vorstand Roland Dachauer. Benny Lauth und 
Torben Hoffmann sind Gründungsmitglieder 
der Bananenflanker: „Endlich mal wieder auf ein 
richtiges Spiel, das war in der letzten Zeit leider 
nicht möglich“, so Benny Lauth. 
In der Halbzeit durften dann die Kinder, die von 
den Bananenflankern unterstützt werden, aufs 
Spielfeld und ebenfalls Fußball spielen, ange-
feuert von den „großen“ Profis: „Man sieht, 
dass heute alle ihren Spaß haben“, so Tobias 
Schweinsteiger, der sich schon lange für die 
Bananenflanker engagiert: „Der Erlös des Tur-
niers geht an die Bananenflanker München, 
eins von insgesamt 16 Bananenflanker-Teams 
deutschlandweit, damit wir noch mehr Kindern 
das Fußballspielen ermöglichen können.“ 
„Ich durfte schon das ein oder andere Mal bei 
Turnieren der Bananenflanker in Regensburg 
dabei sein“, so Michael Sternkopf. Wenn man 
sieht, mit wie viel Leidenschaft, die Kinder da 
mit dabei sein, geht einem das ans Herz. Deswe-
gen unterstütze ich das Match heute gerne. Die 
Namen der Spieler allein sprechen Bände und toll, 
dass auch das Wetter mitgespielt hat.“
Designer Steffen Schraut hatte das Wochen-
ende im „Spa & Resort Bachmair Weissach“ ver-
bracht: „Wegen des Spiels heute habe ich gleich 
noch eine Nacht angehängt“, erzählte er. Er ver-
zichtete aufs Mitkicken: „Ich habe nie Fußball 
gespielt, denn ich habe nicht die perfekten Fuß-
ballerbeine“, meinte er lachend. „Aber ich war 
dafür an diesem Wochenende im See schwim-
men, beim Wanden und beim Biken.“ 
Sportlich im Einsatz war Sky-Moderator Gregor 
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Teicher. Er kickte fürs Team Bachmair Weissach 
mit: „Eine Mordsgaudi“, lobte er. „Obwohl ich 
heute wirklich kämpfen musste, denn ich bin kein 
ehemaliger Profi wie so viele hier und habe keine 
Scheinbeinschoner.“ 
Fit gemacht hatte das Bachmair Weissach-Team 
als Trainer Markus Babbel: „Dem ein oder ande-
ren hätte ein Trainingslager heute ganz gutgetan“, 
meinte er lachend. „Aber wir haben alles getan, 
um sie fit auf den Platz zu bekommen. Dieses 
Turnier heute ist wirklich tolle Sache“, lobte er. 
Außerdem beim Match (danach gab es ein Get-
together im Hotel „Bussi Baby“) dabei: Thomas 
Hitzelsperger (schoss das erste Tor: „Ich bin 
immer gerne am Tegernsee und freue mich, 
viele Bekannte heute zu sehen. Ehrgeizig bin ich, 
aber der Spaß steht im Vordergrund“), Alfred 
Schweinsteiger (Vater von Bastian und Tobias 
Schweinsteiger), Florian Orterer (Getränke-
markt Orterer; war Sponsor) mit Vater Walter, 
Fußball-Legende Andreas Wolf (im Team der 
Bananenflanker) Rottach-Egerns Bürgermeister 
Christian Köck, der mit Korbinian Kohler den 
Pokal überreichte, uvm.
Wer spenden möchte: 
Die Bankverbindung des Spendenkontos:
Team Bananenflanke München e.V.
IBAN: DE23 7019 0000 0002 8368 90

Andrea Vodermayr

Gut „Aiderbichl“ 
Iffeldorf und Großweil

Die Halbtagesfahrt der Rottacher Senioren star-
tete mit einem Besuch in „Gut Aiderbichl“ Iffel-
dorf (Foto), einem von Frau Gertraud Gruber 
finanzierten Aiderbichl. Vorbei an Glentleiten 
ging es nach Großweil zur Einkehr ins Hofcafe 
Stern, das gelegen auf einem Hochplateau einen 
schönen Blick auf Herzogstand und Heimgarten 
und den Kochelsee bietet. Eine kurze Andacht 
und Führung in der Bichler Kirche und dann ging 
es gut gelaunt zurück an den Tegernsee.
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Gloggner & Reichhart
GmbH
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www.Kunstschmiede-Kreuth.de
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Bergseele – zu Fuß über 
die Alpen

Die Gemeindebücherei Rottach-Egern 
veranstaltet am Freitag, den 22.10.21 um 
19.00 Uhr im neuen Pfarrsaal von St. Lau-
rentius in Rottach-Egern einen Bildervor-
trag mit der jungen Rottacher Fotografin 
und Buchautorin Miriam Mayer.
Sie haben die Möglichkeit, ihr Buch 
„Bergseele“ käuflich zu erwerben und von der Autorin signieren zu las-

sen. Es gelten die aktuellen Coronaregeln – also 
3G (geimpft, genesen oder getestet). Der Eintritt 
ist frei. Es wird um Spenden für die Bergwacht 
gebeten.

Gemeindeleben



30 Bürgerbote Rottach-Egern

Gemeindeleben

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere Veranstaltungen - alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!
Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
Dienstag, 05.10.2021 um 18:30 Uhr, im Restaurant Seeglas, Seeglas 1, Gmund
Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 12.10.2021, 14.30 – 16.30 Uhr, im Gasthof Maximilian in Gmund
Seniorennachmittag Bad Wiessee
Donnerstag, 21.10.2021, 15.00 – 17.00 Uhr, im Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Endlich wieder Senioren-Treffen bei der Diakonie Tegernseer Tal!
Wiedersehensfreude in Bad Wiessee und in Gmund nach langer Pause
„Endlich!“ Kaum ein anderes Wort ist so oft zu hören wie dieses. Lachen und viele fröhliche „Hallos“ erfüllen 
den Pfarrsaal der Evangelischen Friedenskirche in Bad Wiessee beim traditionellen Senioren-Treffen der 
Diakonie Tegernseer Tal, das wegen der Pandemie so lang ausfallen musste. Endlich können sich wieder 
alle persönlich begegnen, da stört auch der Corona-bedingt einzuhaltende Abstand zwischen den Stühlen 
nicht. Es gibt viel zu erzählen, jeder hat die schwierige Zeit seit letztem Sommer auf seine Weise erlebt. 
Pfarrerin Sabine Arzberger, die nach ihrem Amtsantritt in Bad Wiessee heute zum ersten Mal mit dabei ist, 
fragt behutsam nach, und alle berichten gern vom Erlebten. Von großer Stille bei den Alleinlebenden ist die 
Rede, auch von Einsamkeit, vom Vermissen der Enkelkinder, aber auch vom Erkennen, was wirklich wichtig 
ist und vom neuen Entdecken der Natur bei Spaziergängen. Man könnte eine Stecknadel fallen hören, so 
aufmerksam hören alle zu. Dann holt Hans-Joachim Böttcher, der den Seniorentreff bis vergangenes Jahr 
über viele Jahre mit großem Herzblut geleitet hat, sein Akkordeon hervor und sagt: „Jetzt singen wir alle 
miteinander.“ Und was würde heute besser passen als „Geh` aus mein Herz und suche Freud`“, alle singen 
beseelt mit, ein Lächeln erfüllt den Raum. Bei Kaffee, Tee und Kuchen - alles organisiert vom Dreier-Team 
Bettina von Bechtolsheim, Magda Blumrich und Christl Nold - geht der gemütliche Nachmittag weiter mit 
Erzählen und Singen. Und beim Abschied freuen sich alle schon aufs nächste Mal.
Auch in Gmund beim Seniorentreff der Diakonie Tegernseer Tal sehen sich die Teilnehmer das erste Mal 
wieder nach einem Jahr Corona-Pause, auch hier ist die Freude groß. Es sind junge Musiker der Musik-
schule Tegernseer Tal zu Gast und erfreuen mit ihren schön dargebotenen Landlern; Rudolf Elhardt hat sie 
eingeladen, seit 2020 Seniorentreff-Leiter in Gmund und ebenfalls immer im Einsatz, den Teilnehmern jedes 
Mal Interessantes anzubieten. Er selbst etwa überraschte die Zuhörer einmal mit seinem Vortrag „Wie man 
auf leichte Weise Chinesisch lernt“ - allein die Ankündigung machte vielen schon Lust aufs Kommen. Auch 
hier sind heute die Tische schön eingedeckt für Kuchen, Tee und Kaffee, und in gemütlicher Stimmung gibt 
es dann eine Lesung aus dem Buch „Was ich immer schon mal erzählen wollte“ von Christine Dietl. Die 
Seniorenbeauftragte des Landkreises Miesbach hatte während der Pandemie-Monate alle Senioren dazu 
aufgerufen, Anekdoten aus ihrem Leben einzureichen, woraus dann eine Sammlung von über 140 bewe-
genden Geschichten aus 100 Jahren entstanden ist. Die Lesung geht allen zu Herzen und sorgt danach für 
ausgiebigen Gesprächsstoff im Sinne von „Weißt Du noch...“.
Bei den offenen Seniorentreffen ist jedermann herzlich willkommen ohne Anmeldung.

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere Veranstaltungen - alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!
Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
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Endlich wieder Senioren-Treffen bei der Diakonie Tegernseer Tal!
Wiedersehensfreude in Bad Wiessee und in Gmund nach langer Pause
„Endlich!“ Kaum ein anderes Wort ist so oft zu hören wie dieses. Lachen und viele fröhliche „Hallos“ erfüllen 
den Pfarrsaal der Evangelischen Friedenskirche in Bad Wiessee beim traditionellen Senioren-Treffen der 
Diakonie Tegernseer Tal, das wegen der Pandemie so lang ausfallen musste. Endlich können sich wieder 
alle persönlich begegnen, da stört auch der Corona-bedingt einzuhaltende Abstand zwischen den Stühlen 
nicht. Es gibt viel zu erzählen, jeder hat die schwierige Zeit seit letztem Sommer auf seine Weise erlebt. 
Pfarrerin Sabine Arzberger, die nach ihrem Amtsantritt in Bad Wiessee heute zum ersten Mal mit dabei ist, 
fragt behutsam nach, und alle berichten gern vom Erlebten. Von großer Stille bei den Alleinlebenden ist die 
Rede, auch von Einsamkeit, vom Vermissen der Enkelkinder, aber auch vom Erkennen, was wirklich wichtig 
ist und vom neuen Entdecken der Natur bei Spaziergängen. Man könnte eine Stecknadel fallen hören, so 
aufmerksam hören alle zu. Dann holt Hans-Joachim Böttcher, der den Seniorentreff bis vergangenes Jahr 
über viele Jahre mit großem Herzblut geleitet hat, sein Akkordeon hervor und sagt: „Jetzt singen wir alle 
miteinander.“ Und was würde heute besser passen als „Geh` aus mein Herz und suche Freud`“, alle singen 
beseelt mit, ein Lächeln erfüllt den Raum. Bei Kaffee, Tee und Kuchen - alles organisiert vom Dreier-Team 
Bettina von Bechtolsheim, Magda Blumrich und Christl Nold - geht der gemütliche Nachmittag weiter mit 
Erzählen und Singen. Und beim Abschied freuen sich alle schon aufs nächste Mal.
Auch in Gmund beim Seniorentreff der Diakonie Tegernseer Tal sehen sich die Teilnehmer das erste Mal 
wieder nach einem Jahr Corona-Pause, auch hier ist die Freude groß. Es sind junge Musiker der Musik-
schule Tegernseer Tal zu Gast und erfreuen mit ihren schön dargebotenen Landlern; Rudolf Elhardt hat sie 
eingeladen, seit 2020 Seniorentreff-Leiter in Gmund und ebenfalls immer im Einsatz, den Teilnehmern jedes 
Mal Interessantes anzubieten. Er selbst etwa überraschte die Zuhörer einmal mit seinem Vortrag „Wie man 
auf leichte Weise Chinesisch lernt“ - allein die Ankündigung machte vielen schon Lust aufs Kommen. Auch 
hier sind heute die Tische schön eingedeckt für Kuchen, Tee und Kaffee, und in gemütlicher Stimmung gibt 
es dann eine Lesung aus dem Buch „Was ich immer schon mal erzählen wollte“ von Christine Dietl. Die 
Seniorenbeauftragte des Landkreises Miesbach hatte während der Pandemie-Monate alle Senioren dazu 
aufgerufen, Anekdoten aus ihrem Leben einzureichen, woraus dann eine Sammlung von über 140 bewe-
genden Geschichten aus 100 Jahren entstanden ist. Die Lesung geht allen zu Herzen und sorgt danach für 
ausgiebigen Gesprächsstoff im Sinne von „Weißt Du noch...“.
Bei den offenen Seniorentreffen ist jedermann herzlich willkommen ohne Anmeldung.
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Gemeindeleben
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 M Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

  Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

 
Gefördert von:  
 Kath. Kirchenstiftung 
 St. Laurentius Egern 

 
 
 
 
 
 

Gemeinden  im 
Tegernseer Tal 

 Entdecken Sie unsere Angebote … 

 … denn es gibt hier für jeden etwas zu finden: 

FREIWILLIGES ENGAGEMENT IM MEHRGENERATIONENHAUS 

Menschen aus dem Tegernseer Tal treffen - Ideen einbringen und sich kreativ engagieren. 
Unsere Ehrenamtlichen machen das Mehrgenerationenhaus bunt.  
Kontaktieren Sie uns einfach!  Wir freuen uns darauf, Sie / Dich kennenzulernen. 
 

Herzliche Grüße vom Team des Mehrgenerationenhauses 
 
Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter   
08022 - 24949  oder mobil  0151 - 57516443  zur Verfügung, 
E-Mail:  Petra.Villinger@caritasmuenchen.de 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 

Begegnungen 

Bewegung und vieles 
mehr 
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Veranstaltungen in Rottach-Egern im Oktober

Wiederkehrende Veranstaltungen in Rottach-Egern
Montag
14:15 Uhr 	 Bridgeclub Tegernseer Tal
	 Hotel zur Post, Lindenplatz 8, Bad Wiessee. Anmeldung bei Doris Ring Tel. 08026 4746
Dienstag
19:30 Uhr	 Skatclub Contra-Re Tegernseer Tal e.V.
	 Gasthof „Zur Post“, Lindenplatz, Bad Wiessee.  Info: Peter Seidler Tel. 0170 1692569. 
Mittwoch
10:00 Uhr 	 Im Einklang mit der Natur – Kräuterwanderung. 
	 Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +498022 673100
Donnerstag
08:30 Uhr	 Geführte Bergwanderung
	 Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +49 8022 6731017.
10:00 Uhr	 Geführte E-Bike Tour
	 Anmeldung bis 17:00 am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +49 8022 6731017.
14:00 Uhr	 Nordic Walking Tour für Einsteiger und Senioren 50+
	� Treffpunkt: Museum im Gsotthaber Hof, Feldstr. 16. Eine Anmeldung per E-Mail oder telefonisch ist 

erforderlich. Walkingstöcke werden gestellt. Preis: 17,50 €.
14:15 Uhr 	 Bridgeclub Tegernseer Tal
	 Hotel zur Post, Lindenplatz 8, Bad Wiessee. Anmeldung bei Doris Ring Tel. 08026 4746
Samstag
09:00 Uhr	 Geführte Almwanderung
	 Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +49 8022 6731017
Sonntag
11:30 Uhr 	 Kath. Bergmesse auf dem Wallberg, Wallbergkircherl

Veranstaltungen in Rottach-Egern
Täglich von 22. – 28.10.2021
9. Internationaler Schach-Senioren-Cup 2021 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Spielen Sie mit! Gespielt wird nach dem Modus: 7 Runden Schweizer-System gemäß FIDE-Paarungsregeln. Bedenk-
zeit: 130 Min. plus 30 Sek. je Zug. Wartezeit: 60 Min. Startrangliste vorrangig nach ELO-Zahl. Teilnahme für Damen 
und Herren ab Jahrgang 1971 und älter. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung über Hotel Gasthof Zur Post, 
Lindenplatz 7, 83707 Bad Wiessee, Tel. +49 8022 86060, info@hotel-zur-post-bad-wiessee.de. Bitte nutzen Sie 
bevorzugt das Anmeldeformular auf der Internetseite: www.schach-senioren-cup.de. Preis: Von 65,00 € bis 70,00 €
Täglich bis 03.10.2021
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Zeitgenössische Malerei auf Wanderschaft zeigt die Gemäldeausstellung mit 23 Künstler aus 5 Nationen. Zu sehen 
sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen Größen. Diese wirklich ein-
malige Vielfalt, die natürlich bei freiem Eintritt zu sehen ist bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus.
Sonntag 03.10.2021
Erntedankprozession Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Seestr. 57
Prozession zu Ehren der heiligen Jungfrau von Egern.
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42
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Ein stimmungsvoller Sonntag mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen 
Suttengebiet. Nur bei schönem Wetter.
Sonntag 10.10.2021
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42
Ein stimmungsvoller Sonntag mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen 
Suttengebiet. Nur bei schönem Wetter.
19:00 Uhr KNEDL & KRAUT - „Bayerische Weltreise“ Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Knedl & Kraut - Bayerische Weltreise Knedl & Kraut geht auf „Bayerische Weltreise“. Nach ihrem Ausflug durch die 
hiesige Wirtshauskultur wollten Toni Bartl, Juri Lex und Andy Asang die große weite Welt entdecken und in der Tradi-
tion von Knedl & Kraut davon erzählen: in einem erfrischenden, komödiantischen Musikspektakel, gespielt auf einem 
kreativen Instrumentensammelsurium, in dem sich wilde Geschichten mit Zauberei, virtuose Soli und internationale 
Welthits aus Rock, Schlager und Klassik, urbayerische Traditionen und urwitzigen Dialekte aus aller Welt vermischen. 
Preis: Von 23,80 € bis 26,00 €
Samstag 16.10.2021
12:00 Uhr Almabtrieb mit Live-Musik Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32
Am traditionellen Kirchweihsamstag kann man den Almabtrieb nach Enterrottach erleben. Findet bei jedem Wetter 
statt. Reservierung wird empfohlen.
Sonntag 17.10.2021
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42
Ein stimmungsvoller Sonntag mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen 
Suttengebiet. Nur bei schönem Wetter.
Samstag 30.10.2021
11:00 Uhr Ausstellung-Klaus Altmann Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Neben den Aquarellen aus dem Tegernseer Tal und den Tegernseer Bergen und Almen, sowie Tierportraits auf alten, 
historischen Forstdokumenten wurde ein neues Format das Repertoir aufgenommen, nämlich Panorama Bilder. 
Davon gibt es auch Kunstdrucke auf Leinwand.
Sonntag 31.10.2021
10:15 Uhr 504 Jahre Reformation - Roland Hefter Auferstehungskirche (Olaf Gulbransson Kirche) - evangelische 
Kirche, Kißlinger Str. 41. Roland Hefter spielt solo, mit seiner Band Isarrider und ist auf Kabarettbühnen ebenso 
unterwegs wie im Musikantenstadl und im Circus Krone, auf Festivals, in Funk und Fernsehen. Im Anschluss an das 
Konzert herzliche Einladung zu einem gemütlichen Frühschoppen.
11:00 Uhr Ausstellung-Klaus Altmann Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Neben den Aquarellen aus dem Tegernseer Tal und den Tegernseer Bergen und Almen, sowie Tierportraits auf alten, 
historischen Forstdokumenten wurde ein neues Format das Repertoir aufgenommen, nämlich Panorama Bilder. 
Davon gibt es auch Kunstdrucke auf Leinwand.
Montag 01.11.2021
11:00 Uhr Ausstellung-Klaus Altmann Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Neben den Aquarellen aus dem Tegernseer Tal und den Tegernseer Bergen und Almen, sowie Tierportraits auf alten, 
historischen Forstdokumenten wurde ein neues Format das Repertoir aufgenommen, nämlich Panorama Bilder. 
Davon gibt es auch Kunstdrucke auf Leinwand.
Freitag 05.11.2021
11:00 Uhr Ausstellung-Klaus Altmann Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Neben den Aquarellen aus dem Tegernseer Tal und den Tegernseer Bergen und Almen, sowie Tierportraits auf alten, 
historischen Forstdokumenten wurde ein neues Format das Repertoir aufgenommen Bilder. 

Veranstaltungen in Rottach-Egern im Oktober
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Täglich (vom 24.09.21 bis 03.10.21)
48. Tegernseer Woche 2021 - „Eine Stadt wird Bühne“, diverse Orte in Tegernsee und Umgebung, Kultur und 
Brauchtum im Tegernseer. Preis: Programmflyer ab Mitte August
Täglich
14:00 Uhr 71. Tegernseer Kunstausstellung 2021, Altes Schalthaus, Hochfeldstr. 3, Tegernsee.
Künstler aus dem Tegernseer Tal zeigen ihre Werke. Eintritt frei.
Täglich außer Montag
10:00 Uhr Museum Tegernseer Tal - 150 Jahre „D‘ Gschicht‘ vom Brandner Kasper“, Museum Tegernseer Tal 
Kultur & Geschichte, Seestraße (Ecke Bahnhofstraße) 17, Tegernsee.
Die Ausstellung zeigt zum Jubiläum der „Tegernseer“ Geschichte von Franz von Kobell ein umfangreiches Sortiment 
zum Künstler und seinem Werk. Preis: 5,00 €
Dienstags
10:30 Uhr Geführte E-MTB-Tour, Tourist-Information, Lindenplatz 6, Bad Wiessee.
Erleben Sie eine 2 bis 2,5-stündige, geführte E-Mountainbike-Tour. Anmeldung über die Tourist-Information unter 
Tel. +49 8022 927380. Preis: Die Kosten für den Verleih erfahren Sie bei fun-sport24. Wenn Sie ihr eigenes E-MTB 
mitbringen, ist die Tour kostenfrei.
Sonntag 03.10.2021
Erntedankprozession, Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Seestr. 57, Rottach-Egern.
Die Prozession mit den Heimatvereinen führt am See entlang.
Freitag 01.10.2021
14:00 Uhr 48. Tegernseer Woche - „Die Herren Künstler belieben zu scherzen“, Kath. Pfarrkirche St. Quirinus 
Tegernsee (ehem. Klosterkirche), Schlossplatz 1, Tegernsee. Eine Kirchenführung der etwas anderen Art mit Dr. 
Roland Götz. Preis: 16,00 €
Freitag 01.10.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Komödie in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney - Bayerische Fassung: Christina Kern. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Samstag 02.10.2021
12:00 Uhr 48. Tegernseer Woche - „Fisch und Fang“, Herzogliche Fischerei Tegernsee, Seestraße 42, Tegernsee. 
Premiere - Die Tegernseer Woche ist zu Gast bei der Fischerei in Tegernsee. Preis: 6,00 €
Samstag 02.10.2021
20:00 Uhr 48. Tegernseer Woche – Kirchenkonzert, Auferstehungskirche (Olaf Gulbransson Kirche) - evangelische 
Kirche, Kißlinger Str. 41, Rottach-Egern. Ein Highlight der diesjährigen Kulturwoche: Das Konzert in der ev. Auferste-
hungskirche in Rottach-Egern. Solisten, Mitglieder des Orchesters und des Chores der Kantorei Tegernsee, sowie des 
Palestrina Motettenchores Tegernsee unter der Gesamtleitung von Sebastian Schober. Preis: 26,00 €
Sonntag 03.10.2021
10:30 Uhr 48. Tegernseer Woche - Blasmusikkonzert der Tegernseer Blaskapelle, Musik-Pavillon im Kurgarten 
Tegernsee. Traditionell am letzten Sonntag der Tegernseer Woche gibt die Tegernseer Blaskapelle ihr Saisonab-
schlusskonzert. Preis: kostenfrei
Sonntag 03.10.2021
10:30 Uhr 48. Tegernseer Woche - Festgottesdienst zum Erntedank, Katholische Pfarrkirche / Ehem. Kloster-
kirche St. Quirinus, Schlossplatz 1, Tegernsee. Musikalisch gestaltet mit der Missa in F-Dur KV 192 von W.A. Mozart. 
Preis: kostenfrei
Sonntag 03.10.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 

Veranstaltungen rund um den See�



35Bürgerbote Rottach-Egern

Veranstaltungen rund um den See�

Komödie in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney - Bayerische Fassung: Christina Kern. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Mittwoch 06.10.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Stadtführung Tegernsee“, Treffpunkt Tourist-Information Tegernsee, 
Hauptstr. 2. Erleben Sie die Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt Tegernsee bei einem Spaziergang durch das Zent-
rum. Preis: 7,00 €
Freitag 08.10.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Komödie in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney - Bayerische Fassung: Christina Kern. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Samstag 09.10.2021
20:00 Uhr Stefan Kröll - „Goldrausch 2.0“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Stefan Kröll zu Gast bei 
den Kleinkunsttagen Tegernsee. Preis: von 22,00 € bis 25,00 €
Samstag 09.10.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Komödie in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney - Bayerische Fassung: Christina Kern. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag 10.10.2021
19:00 Uhr KNEDL & KRAUT - „Bayerische Weltreise“, Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35.
Erfrischendes, komödiantisches Musikspektakel mit Toni Bartl, Juri Lex und Andy Asang. Preis: von 23,80 € bis 26,00 €
Mittwoch 13.10.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Tegernsee und das Bier“, Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2. 
Historisches und Lebendiges von der Urzeit des Bierbrauens in Tegernsee bis hin zur Gegenwart. Preis: 7,00 €

13. – 17. Oktober 2021 18. Internationales Bergfilm-Festival Tegernsee, Großes Kino im Herbst in Tegernsee
240 Produktionen aus sagenhaften 38 Ländern wurden in diesem Frühjahr angemeldet. Vorauswahljury und Organi-
sationsteam stellen sich derzeit der Herausforderung, die sehenswertesten Film-Gipfel zu einem attraktiven Festival-
Programm zusammenzufügen. https://www.bergfilm-tegernsee.de/
Samstag 16.10.2021
19:00 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Schlussfeier und Preisverleihung, Barocksaal im Gym-
nasium, Schlossplatz 3, Tegernsee. Große Preisverleihung mit Filmausschnitten der Siegerfilme. Mit Festivaldirektor 
Michael Pause (BR), Tickets ab 17. September. Preis: von 11,00 € bis 13,00 €
Samstag 16.10.2021
20:00 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Im Dilemma, Sporthalle, Seestr. 37, Tegernsee.
Tickets ab 17. September. Preis: von 10,00 € bis 12,00 €
Samstag 16.10.2021
20:00 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Bergauf, bergab, Altes Schalthaus, Hochfeldstr. 3, Tegern-
see. Tickets ab 17. September. Preis: von 10,00 € bis 12,00 €
Samstag 16.10.2021
20:00 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Einfach leben? MEDIUS, Kurgarten 1, Tegernsee. Tickets 
ab 17. September. Preis: von 10,00 € bis 12,00 €
Samstag 16.10.2021
20:00 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 – Herausforderungen, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, 
Tegernsee. Tickets ab 17. September. Preis: von 10,00 € bis 12,00 €
Samstag 16.10.2021
20:00 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Natur im Wandel, Pfarrzentrum Quirinal, Seestr. 23, 
Tegernsee. Tickets ab 17. September. Preis: von 10,00 € bis 12,00 €
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Sonntag 17.10.2021
09:30 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Matinée mit den Siegerfilmen, Ludwig-Thoma-Saal, 
Rosenstr. 5, Tegernsee. Alle Siegerfilme des Festivals in den preisgekrönten Kategorien. Programm ab Samstag-
abend erhältlich, Dauer je nach Filmlängen. Tickets ab 17. September. Preis: von 11,00 € bis 13,00 €
Sonntag 17.10.2021
09:30 Uhr 18. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee 2021 - Matinée mit den Siegerfilmen II, Altes Schalthaus, Hoch-
feldstr. 3, Tegernsee. ZUSATZTERMIN! Alle Siegerfilme des Festivals in den preisgekrönten Kategorien. Programm 
ab Samstagabend erhältlich, Dauer je nach Filmlängen. Preis: von 11,00 € bis 13,00 €

Mittwoch 20.10.2021
17:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „...und die Stund hat...8...geschlagen“, Schlossplatz Tegernsee, Schloss-
platz 1. Mystische, kleine Wanderung im Schein von Laternen mit der nächtlichen Ratschkathl Getrud Schönauer-
Wanninger. Preis: 7,00 €
Mittwoch 20.10.2021
20:00 Uhr Ludwig Thoma Bühne - Der ewige Spitzbua, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Bad Wiessee. Hei-
tere Komödie in drei Akten von Anton Malg. Preis: 16,00 €
Freitag 22.10.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Komödie in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney - Bayerische Fassung: Christina Kern. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Samstag 23.10.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Komödie in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney - Bayerische Fassung: Christina Kern. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Mittwoch 27.10.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Schnupper-Waldbaden, Treffpunkt Freihaus Brenner, Freihaus 4, Bad 
Wiessee. Die Heimatführerin geht mit Ihnen zum Waldbaden – achtsam, ruhig und mit offenen Augen für die eigenen 
Kräfte. Preis: 7,00 €
Samstag 30.10.2021
19:30 Uhr Petzenhauser & Wählt - „Montag Ruhetag“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee.
Zweites gemeinsames Programm von Eva Petzenhauser und Stefan Wählt bei den Kleinkunsttagen Tegernsee. Preis: 
24,50 €
Samstag 30.10.2021
19:30 Uhr Podium für junge Solisten 2021 - Veriko Tchumburidze (Violine), Barocksaal im Gym-
nasium, Schlossplatz 3, Tegernsee. Der Freundeskreis zur Förderung junger Musiker präsentiert die 
Violonistin Veriko Tchumburidze und Mamikon Nakhapetov am Klavier. Preis: von 21,00 € bis 23,00 €

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich 
erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

1

VeranstaltungenOktober 2021www.tegernsee.com

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 08022/9829780 
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr 

Wegen COVID-19 bis auf Weiteres per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org
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Anzeigen

Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19

Schuhreparatur
„Schuasta im Hof“

hinter Trachten-Greif
in Rottach-Egern

Nördliche Hauptstraße 28 · Tel. 2 48 63

Spikes und rutschfeste Sohlen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.30 Uhr

Lager/Büro: Bachmairweg 23 I 83700 Rottach-Weißach
Geschäftsleitung: Wallbergstraße 4 I 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22/57 24 I Fax 0 80 22/58 88 I www.meggendorfer.org
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Kirchenmitteilungen

Katholischer Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 
83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640, 
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; 
Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Kißlingerstr. 45, 
83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760, Bürozeiten: 
Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr

Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer 
und PV-Leiter; Markus Kocher, Kaplan;  
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin;  
Magdalena Mehringer, Gemeindereferentin; 

Im Oktober gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:
Werktagsmessen:
Dienstag	 19.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	� St. Leonhard Kreuth/

Maria Heimsuchung 
Glashütte

Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Rosenkranz Gebet:
Mittwoch	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 18.30 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Sonntag	   9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Sonntag	   9.30 Uhr	� St. Laurentius Egern 

(Wortgottesfeier/ 
		  bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 10.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Bitte beachten Sie immer auch die aktuellen 
Hinweise im Kirchenanzeiger, auf der Homepage 
und in der Tagespresse. 
Beichtgelegenheit:
Zur Vereinbarung von Beichtterminen, mit Msgr. 
Waldschütz, oder Markus Kocher, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro.
Aktuelle Informationen zur Lage sowie geistliche 
Impulse und Angebote für zu Hause finden Sie unter  
www.erzbistum-muenchen.de/coronavirus.

SCHÖPFUNG ERLEBEN - DEN ATEM GOTTES SPÜREN!
BERGGOTTESDIENSTE RUND UM KREUTH
Der Pfarrverband Tegernsee-Egern-Kreuth 
erweitert mit dem Fachbereich Tourismus im 
Erzbischöflichen Ordinariat München seine 
Angebotspalette für Berggottesdienste! Urlau-
berinnen und Urlauber sowie Gemeindemitglie-
der und alle anderen sind herzlich eingeladen!
Zur Ruhe kommen – Durchatmen – in der 
Schöpfung den Atem Gottes spüren – Dank-
barkeit erleben… Die Berggottesdienste bieten 
Rahmen und Impulse, tiefere Dimensionen des 
persönlichen Lebens wahrzunehmen. Unser 
Leben ist umfangen und getragen von der gött-
lichen Gegenwart!
Ausgangspunkt mit dem Beginn der Gottes-

dienste ist der Kurpark Kreuth beim Pavillon. 
Anschließend wandern wir zu prägenden Orten 
der Bergwelt, um dort die Spuren des Göttlichen 
zu suchen und den Gottesdienst abzuschließen.
Sie müssten mindestens 1 bis 1 1/2 Stunden 
Zeit mitbringen. Einzelne Termine sind aber auch 
für längere Berggottesdienste auf einen Gipfel 
der Umgebung in Planung. Bitte hierzu die aktu-
ellen Veröffentlichungen beachten!
(Helmut Betz, Pastoralreferent im FB Touris-
mus, Tel. 0151 / 54727203 und Gemeinderefe-
rentin Magdalena Mehringer vom Pfarrverband 
Tegernsee- Egern- Kreuth, 0151/59222157
Letzter Termin in diesem Jahr Samstag 30. 
Oktober 2021 um 10 Uhr.
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Unsere Gottesdienste
Sonntag,	 03. Oktober	 10:15 Uhr	 Erntedank
			�   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Erntedankfest, mit 

besonderer Kirchenmusik Thomas Tomaschek, Saxophon und 
Peter Wolff, Orgel

Montag, 	 04. Oktober	 18:00 Uhr	� Auferstehungskirchen Rottach-Egern, Gottesdienst mit Tieren
Sonntag,	 10. Oktober	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag,	 17. Oktober	 10:15 Uhr	� Auferstehungskirche Rottach-Egern mit Abendmahl und 

besonderer Kirchenmusik
Sonntag,	 24. Oktober	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern 
Sonntag,	 31. Oktober	 10:15 Uhr	� Auferstehungskirche Rottach-Egern, Reformationsfest mit 

Roland Hefter, Erich Kogler und Pfr. Dr. Martin Weber

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: jeden Donnerstag 19:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Weitere Termine
Samstag,	 02. Oktober	 20:00 Uhr�	� Auferstehungskirche Rottach-Egern, im Rahmen der 

Tegernseer Woche findet ein Kirchenkonzert mit Werken von 
Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Wolfgang 
Amadeus Mozart und Franz Schubert unter 	 Leitung von 
Herrn Sebastian Schober, Eintritt € 25,- Verkauf in der 
Touristinformation Tegernsee

Sonntag,	 10. Oktober	 20:00 Uhr	� Auferstehungskirche Rottach-Egern: Konzert „geistige 
Abendmusik“ mit dem Kiever Orgeltrio, Prof. O. Benninghoff 
(Orgel), Oskana Popsuy und Oleksandr Babintschuk (Violinen) 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten 

Sonntag,	 31. Oktober	 10:15 Uhr	� Auferstehungskirche Rottach-Egern: Herzliche Einladung 
zum Reformationskonzert mit Roland Hefter, Erich Kogler und 
Pfr. Dr. Martin Weber zu einem gemütlichen Frühschoppen 
mit Weißwürsten und Bier, wenn es die Situation zulässt. 
Freuen Sie sich auf Lieder eines echten Bayern und Texte/
Zitate des großen Reformators Martin Luther, der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten

Kirchenmitteilungen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tegernsee – Rottach-Egern – Kreuth

Pfarrer Dr. Martin Weber, Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee,
Pfarrbüro, Tel.: 08022/4430 (Mo-Do von 9-13 Uhr), Fax: 08022/4123

Internet: www.tegernsee-evangelisch.de, E-Mail: pfarramt.tegernsee@elkb.de
Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel.: 0170-3854234
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Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern
Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almhof, Gasthof-Café, Enterrottach 1	 5641	 Mi/Do, Feiertag offen
Alpenwildpark, Restaurant-Café, Wallbergstr. 30	 5832	 Di/Mi, Feiertag offen
Angermaier, Restaurant Café, Berg 1,	 92860	 Mo/Di, Feiertag offen
Andrebar, Restaurant, Bistro, Seestr. 43	 272888	
Bachmair am See, Panorama-Restaurant Café, Seestr. 47	 2720	  geschlossen
Bambi`s Discothek, Südl. Hauptstr. 2		  geschlossen
Bar Tranquilo, Südl. Hauptstr. 12	 7055929	  So
Bayernstube im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mi/Do
Beach House Tegernsee, Max-Joseph-Weg 1	 7058435	 Mo
Beef-Club, Südl. Hauptstr. 14	 9262580	  Mi
Berghotel Sutten, Berggaststätte, Sutten 34	 1878800	 kein Ruhetag
Billard-World, Bar, Pub, Internet, Südl. Hauptstr. 4	 65239	 Mo
Ristorante Carrera, Seestr. 77	 277277	  Mi
Café Franzl, Seestr. 24	 9152263	  Di/Mi
Café Gäuwagerl, Feldstr. 16	 704438	  Mo, BF: 25.10. - 15.11.2021
Café-Konditorei Krupp, Leo-Slezak-Str. 8	 706479	 kein Ruhetag
Café Max I. Joseph, Nördl. Hauptstr. 35	 865544	  Di
Cristallo, Eiscafé, Georg-Hirth-Straße 1 	 673476	
Chalet, Bar/Club, Nördl. Hauptstr. 30	 0177/3377223	 geschlossen
Die Weinstube, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 8	 26668	 Mo/Di
Dorfschänke, Bistro, Nördl. Hauptstr. 1	 2203	 Sa/So
Egern 51, Restaurant, Seestr. 51	 660257	  Di, Schulferien offen
Egerner Bucht im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	
Enothek am See, Bistro, Weinstube, Seestr. 23	 273941	
Enzianhütte, Bayr. Restaurant, Kalkofen 3 	 5103	  Di
Fährhütte, Weißachdamm 50	 188220	 Mo/Di/Mi
Haubentaucher, Bistro, Cafe, Seestr. 30	 6615704	  So/Mo
Il Barcaiolo im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690 	
Kirschner Stuben, Restaurant, Seestr. 23a	 273939	  Mi
La Dolce Vita Ciro & Figlio, Ristorante, Seestr. 61	 1881588	 Di/Mi
Leo’s Das Esszimmer, Pizzeria, Leo-Slezak-Str. 1	 7055218	  So
Macks`l, Restaurant – Bar, Nördl. Hauptstr. 1      	 6645240	 Mi/Do
Malerwinkel, Restaurant Café, Überfahrtstr. 3 	 673570	 kein Ruhetag
Mandarin, China-Spezialitäten-Restaurant, Südl. Hauptstr. 2	 24764	 Mo, Feiertag offen
Mesner-Gütl, bayr. Wirtshaus, Seestr. 53	 6139	 Mo/Di
Moni-Alm, Berggasthaus, Sutten 42	 664154	 kein Ruhetag
Monte-Lago, Café, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 18	 65437	 Mi
Moschner - Bar, Kißlingerstr. 2		  geschlossen
Nefeli, griechische Taverne, Nördl. Hauptstr. 30	 9153779	 Di
Orient Moon, Nördl. Hauptstr. 32	 0176/76866091	
Gourmetrestaurant Dichter Parkhotel Egerner Höfe,		  So/Mo/Di
Restaurants, Café, Aribostr. 19 - 26	 6660
Postillion, Restaurant, Nördl. Hauptstr. 19	 704640	
Quantum, Bar, Club, Nördl. Hauptstr. 3	 662668	 geöffnet: Fr/Sa/Di
Ringler, Café, Ringbergstr. 12	 26581	 Mo/Di, Feiertag offen
Robert‘s Bar, Nördl. Hauptstr. 27		   So
Seehüttn Rottach-Egern, Max-Josef-Weg		  geöffnet nur bei schönem Wetter
Seehotel Überfahrt, Gourmetrestaurant, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mo/Di
Stefans Wohnzimmer, Seestr. 59	 67576	  Mo
Il Salento, Nördl. Hauptstr. 27	 6731140 	 Mo
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Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Tremmel, Café, Mittagstisch, Südl. Hauptstr. 26	 67231	 Sa ab 12:30 Uhr, So + Feiertag geschlossen
Wallberg-Panorama-Restaurant, Wallberg 1	 6800	 kein Ruhetag
Altes Wallberghaus, Wallberg 2	 7056979	  Mo/Di
Wallbergmoos, Café, Gaststätte	 5638	 Mo
Weber, Restaurant, Seestr. 4a	 2719216	 kein Ruhetag/durchgehend Küche von 12-22 Uhr
Weinhaus Moschner, Weinstube, Kißlinger Str. 2	 5522	 Mo/Di
„Zum Rosser“, Gaststätte, Nördl. Hauptstraße 25	 24064	 Do
Voitlhof zum Zotzn, Gasthaus, Weinstube, Feldstr. 9	 2999	 Mo/Di/Mi
		  BF:25.10. - 17.11.2021

Ausflugsgaststätten, Berghütten und Almen:
Bodenschneidhaus, Berggasthaus	 0172/8502147 	  geöffnet
Erzherzog-Johann-Klause	 0043/664/4217659	 geöffnet ab 9 Uhr/ Mi
Forsthaus Valepp, Berggasthaus, über Moni-Alm		  geschlossen
Galaun, Berggasthof Riederstein	 08022/273022	  Di
Jagahütte, Berggasthaus	 08026/925155 	 geöffnet, ab 11.10. geschlossen
		  Evtl. an den WE geöffnet
Kaiserhaus, Berggasthaus, über Kramsach (Tirol)	 0043/53315271	 Mai - Nov. geöffnet, Di
Lukasalm, Berggaststätte, Sutten 44	 67760	 Mo/Di, Feiertag offen
Wildbachhütte, Berggaststätte, Sutten 32	 7044633	 Mi/Do

Angaben ohne Gewähr - BF = Betriebsferien

Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern

83703 Dürnbach • Münchner Str. 148 • Tel. 08022/7372 • Fax 74354
E-Mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

• Anlagenprojektierung • Installation •
• Beleuchtung • Hausgeräte •

• Miele-Fachhändler •
• EIB/KNX- Anlagen •

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
senioren- und behindertengerechte

Elektrotechnik •
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Anzeigen

Ich berate Sie gerne in Bad Wiessee, Kreuth,
Rottach-Egern und Tegernsee
Manuela Schramm | Tel: 0152/299 00 348
manuela.schramm@kobold-kundenberater.de

Dein 
Beruf mit 
Zukunft!

Unser Team sucht Verstärkung. Bewirb Dich jetzt!
Informiere Dich bei mir: 

Manuela Schramm | Tel: 0152/299 00 348

/ /  W W W . S T I N D L - D R U C K . S H O P  / /
I H R  R E G I O N A L E R  O N L I N E S H O P

10€
GESCHENKT

Rabattcode:  
„ S T I N D L D R U C K - 1 0 “

A B  E I N E M  B E S T E L L W E R T  V O N  1 0 0  € .
G Ü L T I G  B I S  3 1 . 1 0 . 2 0 2 1
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Apotheken-Notdienst
Oktober 2021
1.	 Marien, Gmund
2.	 Spitzweg, Miesbach
3.	 Löwen, Waakirchen
4.	 Kristall, Rottach-Egern
5.	 Kloster, Tegernsee
6.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
7.	 Arnica, Waakirchen-Schaftlach
8.	 Hof; Tegernsee
9.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
10.	Wallberg, Rottach-Egern

11.	Markt, Miesbach
12.	Alpina, Gmund-Dürnbach
13.	Alte Stadt, Miesbach
14.	Marien, Gmund
15.	Spitzweg, Miesbach
16.	Löwen, Waakirchen
17.	Kristall, Rottach-Egern
18.	Kloster, Tegernsee
19.	Antonius, Bad Wiessee
20.	Arnica, Waakirchen-Schaftlach
21.	Hof, Tegernsee

22.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
23.	Wallberg, Rottach-Egern
24.	Markt, Miesbach
25.	Alpina, Gmund-Dürnbach
26.	Alte Stadt, Miesbach
27.	Marien, Gmund
28.	Spitzweg, Miesbach
29.	Löwen, Waakirchen
30.	Kristall, Rottach-Egern
31.	Alpina, Gmund-Dürnbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

02./03.10.2021 - Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann (A)
Stadtplatz 1ß, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 9931788

09./10.10.2021 - Dr. Rainer Schenk (A)
Marktplatz 18 b+c, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4740440

16./17.10.2021 - Dr. Maximilian Zeitler (A)
Schlierseer Str. 2, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 6144

23./24.10.2021 - Dr. Kathrin Spiegl (A)
Miesbacher Str. 12a, 83727 Schliersee
Tel.Nr.: 08026 / 9288873

30./31.10.2021 - Julia Michaela Pioch-Rupp (A)
Schlierseer Str. 30, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 4535



44 Bürgerbote Rottach-Egern

Notdienste
Notrufe: * = ohne Vorwahl
Polizei� 110 *
Feuerwehr� 112 *
Rettungsleitstelle� 112 *  
gilt nur für NOTFÄLLE	
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 	  
Kassenärztlichen Vereinigungen:� 116 117 
(abends, nachts oder am Wochenende)	

Krankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/3930

CARITAS - Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 Uhr 
in Rottach, Nördliche Hauptstr. 19 im Beratungs-
zentrum. Kontakt: Frau Peis-Hallinger, 
Tel. 08025/280660 (auch für Einzelgespräche)

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer 
schwerstkranken und sterbenden Angehörigen. 
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 
oder Fax 08024/4779854
Infos unter www.hospizkreis.de

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9, 
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/54 00

MKT-Krankentransport OHG
Leitstelle 089/19218. Rund um die Uhr erreichbar.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und
Freunde von Alkoholikern) trifft sich jeden Freitag 
um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4

ANONYME ALKOHOLIKER
ab sofort neuer Treffpunkt in Bad Wiessee: 
Bürgerstüberl, (am Dourdanplatz/zu Beginn der 
Seestraße). Treffen am Freitag um 19.30 Uhr

Kreuzbund-Diözesanverband München und 
Freising e.V. ist Selbsthilfeorganisation für 
Alkoholabhängige und Angehörige. Treffen jeden 
Dienstag, um 19.45 Uhr im Kath. Pfarrzentrum 
St. Quirinus, Tegernsee, Seestr. 23
Kontakt Erna Seitz, Tel. 08026/58813

Krisendienst Psychiatrie – Wohnortnahe Hilfe 
in seelischer Not. Tel. 0180/655 3000, 
täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 
Mehr Infos unter www.krisendienst-psychiatrie.de

WEISSER Ring Miesbach
Der Weissee Ring bietet Hilfe für Personen, 
die Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer 
von Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Weitere Informationen unter 
Tel. 08024/6084370 oder im Internet 
www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116
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Mr. Lodge GmbH – Ulrich-Stöckl-Str. 11 – 83700 Rottach-Egern – Tel. 08022 98 131-11 – www.mrlodge.de

HALLO, JEMAND ZUHAUSE?
Nicht? Dann vermieten Sie jetzt Ihre möblierte Wohnung auf Zeit. 

Wir von Mr. Lodge kümmern uns um die komplette Vermietung:  
persönlich vor Ort in Rottach-Egern.

AKUSTIK- & TROCKENBAU
Meisterbetrieb

Albert HirschmüllerRobert-Holzer-Str. 8
83700 Rottach-Egern

Telefon 0 80 22 / 6 75 61
Telefax 0 80 22 / 6 55 00

• Dachgeschoßausbau
• Wärme- und
Schalldämmung

• Trennwandsysteme
• Abgehängte Decken

• Fachkompetente Beratung

Ausbauen
mit

Rigips
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